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Der Hasberger Gospelchor
startet mit neuen Impulsen
ins neue Jahr – und ein
Förderkreis entsteht
Der Hasberger Gospelchor hat aufgrund der neuen Steuer-Gesetzge-
bung Umstrukturierungsmaßnahmen vornehmen müssen. Im Ergebnis 
ist der Hasberger Gospelchor nun als Förderkreis Hasberger Gos-
pelchor noch enger mit der evangelisch-lutherischen Christuskirche 
Hasbergen verbunden und freut sich über jeden Spender und Förderer. 
Egal ob mitgesungen wird oder nicht, gerne auch als passives Spenden-
mitglied. Der Chor freut sich über jeden Beitrag!
Am 8. Januar 2023 begleitete der Gospelchor den Neujahrsgottesdienst 
in der ev.-luth. Christuskirche in Hasbergen mit anschließendem Neu-
jahrsempfang im Gemeindehaus. Diese Begrüßung am Jahresanfang mit 
Gospelliedern im Neujahrs-Gottesdienst ist liebgewonnene Tradition 
und gehört inzwischen zum festen Bestandteil des Chores. Mit Klängen 

und Rhythmen der Lieder wie „Siyahamba“ oder „Akekho Ofana No 
Jesu“ gelang ein kraftvoller Auftakt des Jahres.
Für das Jahr 2023 hat der Gospelchor verschiedenste Veran-
staltungen geplant:
18.03. Gospel-Eve, Beginn 18.00 Uhr 
Erstmalig findet ein Gospelgottesdienst in der ev.-luth. Christuskirche 
in Hasbergen statt!
19.-21.5. Workshop
Mit Ulrike Wahren und Peter Stolle, Chorveranstaltung im Gemeinde-
haus und offen für Gäste
September/Oktober
Afrikagottesdienst (Termin noch nicht fix)
13.-15.10. Workshop
Mit Micha Keding in der Osnabrückhalle, Chorveranstaltung und offen 
für Gäste
18.11. Winterkonzert
in der ev.luth. Christuskirche Hasbergen
Für das Frühjahr 2024 ist erstmalig ein gemeinsames Konzert mit dem 
Mehrgenerationenchor Gellenbeck geplant. Die Freude ist insgesamt 
groß mit diesen Aktivitäten sowie neuen Gospel- und Worship-Liedern 
weiter in das Jahr zu gehen! Der Chor ist eine bunte, offene Gemein-
schaft, die gerne singt, aber auch gerne gemeinschaftliche Aktionen in die 
Hand nimmt: Wanderungen, Chorausflüge, Filmevents, Sommerfest….!
Wer Interesse am Gospel und Spaß am Singen hat, ist herzlich Willkom-
men in einer Probe reinzuschnuppern. Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich. Der Hasberger Gospelchor unter der Leitung von Andrea Schreiner 
und Martin Schniederbernd probt jeden Montag von 20.00 bis 21.45 Uhr 
im Gemeindezentrum der Christuskirche.

E. Habigsberg und U. Vathauer
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Senioren Union
Hasbergen-Hagen-Bad Iburg
Das Jahr 2023 ist gestartet. Wir hoffen darauf, dass es für alle ein gutes 
und friedvolles Jahr wird. Nach einem kurzen Rückblick auf die Ver-
anstaltungen des vergangenen Jahres und Vorschau auf die geplanten 
Veranstaltungen für das Jahr 2023 war Zeit für viele nette Gespräche 
bei wie immer leckerem Grünkohl in der Gaststätte Urban.
Am 22. Februar ist unser Aschermittwochs-Fischessen im Forellental in 
Hagen um 18.30 Uhr.
Schon einmal vorab den Termin für März. Am 16.3. treffen wir uns um 
15.00 Uhr im „Alten Pfarrhaus“ in Hagen. Gast ist Gisela Lauinger, 
die ehrenamtlich für den Sozialverband VdK tätig ist und uns wichtige 
Hinweise z.B. in Sachen Vorsorgevollmacht geben wird. Wir freuen uns 
auf zahlreiche Beteiligung bei unseren Veranstaltungen, bitte meldet 
euch vorher bei uns – Franz Breiwe (05405/606920) und Ulrike Grewe 
(05405/95095) – an.



Sicher wird auch dieses Halbjahr mit den Winter- und Sommersport-
festen und zahlreichen weiteren Aktivitäten spannend und erlebnisreich. 
Im Januar war die Klasse 9a, die Orchesterklasse des Gymnasiums In Der 
Wüste mit ihrem Musiklehrer Herrn Schröer, bei uns zu Gast. Die Schü-
lerinnen und Schüler präsentierten unseren Viertklässlern sich und ihre 
Musik in einer Aufführung in der Turnhalle. Es war sehr beeindruckend 
zu hören und zu 
sehen, wie gut die 
Großen zusammen 
musizieren und wie 
viel Freude ein sol-
ches Zusammen-
spiel im Orchester 
allen macht. Unse-
re Kinder und die 
begleitenden Lehr-
kräfte waren be-
geistert. Vielleicht 
hat diese Vorfüh-
rung einige Kinder 
inspiriert, selber im 
nächsten Schuljahr 
eine Musikklasse zu 
besuchen. In dieser 
ist es sogar mög-
lich mitzumachen, 
auch wenn man zu-
vor noch gar kein 
Instrument gespielt hat. Vielen Dank an die Klasse 9a und an Herrn 
Schröer! Verabschieden mussten wir uns am Standort in Hasbergen von 
Herrn Vallejo, der ein Jahr zu unserem Kollegium gehörte und nun wie-
der in sein Heimatland Kolumbien zurückgereist ist. In einer kleinen Fei-
er auf dem Schulhof haben alle Kinder und Lehrkräfte für Herrn Vallejo 

„Viel Glück und viel Segen“ gesungen und ihm mit nach oben gerichteten 
Händen gute Wünsche für seine Heimreise und seine Zukunft mit auf 
den Weg gegeben. Herr Vallejo war bei allen sehr beliebt und hat uns sehr 
bereichert. Vielen Dank an dich, lieber Hellman für diese schöne Zeit!

Felicitas Dölling, Schulleiterin
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Aus der Hüggelschule
mit den Standorten
Hasbergen und Gaste
Nun ist bereits das 2. Schulhalbjahr gestartet und wir wünschen allen 
Schülerinnen und Schülern eine fröhliche und erfolgreiche Zeit bis zu 
den Sommerferien!

Einladungskarten
für jeden Anlass!

(05405) 98050

Aufkleber/Mailings?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Weihnachtskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Briefbögen/ Visitenkarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Blocks/Flyer/Plakate?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Prospekte/Broschüren?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Abizeitungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Hochzeitszeitungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Hochzeitskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Kirchenhefte zur Hochzeit?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Danksagungskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Trauerdanksagungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050
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Liebe Leser/innen,
wir, die xl-Media-Capital GmbH, möchten Sie exklusiv über unser erschlossenes Neubaugebiet

in Hasbergen-Gaste „Westlich Am Ehrenhain“ informieren.

Die Baustraße, sowie ein Regenrückhaltebecken sind bereits fertiggestellt und wir beginnen
kurzfristig mit den Bauarbeiten, für die ersten Häuser. 

Es entstehen Einfamilienhäuser, Doppelhäuser und Zweifamilienhäuser,
die nach dem aktuellen KFW 55 Standard gebaut werden.

Das gesamte Gebiet wird mit Glasfaser und Luft-Wärme-Pumpen ausgestattet.

Nutzen Sie jetzt die Chance mit uns als Bauträger Ihr Eigenheim zu realisieren.

Zum aktuellen Zeitpunkt stehen noch einzelne Häuser zum Verkauf.
Bei Interesse, melden Sie sich gerne bei uns telefonisch unter 0541/998699-00

oder per E-Mail: info@xl-media-capital.de (Ansprechpartner: Herr Meyer)

Um den aktuellen Baufortschritt zu verfolgen, folgen Sie uns gerne auf Instagram:
xlmediacapitalgmbh
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UWG Hasbergen: Spende an das 
DRK Hasbergen überreicht
Wir hatten bereits vor einiger Zeit aus den Überschüssen des Weih-
nachtsmarktes eine Spende an die Tafel in Georgsmarienhütte über-
reicht, aber einen weiteren Teil unseres Überschusses hatten wir noch 
zurückgehalten für einen örtlichen Hasberger Verein. Auf Vorschlag un-
seres Mitgliedes Bob Atkins beschlossen wir, dieses Geld an das DRK 
Hasbergen zu überreichen!

Bei einer Blutspende-Veranstaltung des DRK Hasbergen in der Freizeit-
landhalle spendete unser Mitglied Andrea Pohl Blut und unsere Gruppe 
200,– €! Anwesend vom DRK Hasbergen waren die Schatzmeisterin 
Elisabeth Wölfer, der Bereitschaftsleiter Kevin Atkins und die 2. Vor-
sitzende Cornelia Umbreit. Wir führten ein gutes Gespräch über die 
Aktivitäten des DRK Hasbergen und ließen uns erläutern, für welchen 
Zweck das Geld verwendet würde: das DRK will von diesem Geld ein 
Pulsyometer und Verbrauchsmaterial anschaffen! „Wir freuen uns sehr, 
dass wir die ehrenamtliche Arbeit des DRK Hasbergen mit dieser Spen-
de unterstützen können“, so die Vorsitzende Susanne Breiwe, „denn wir 
können als UWG auf diese Art und Weise zeigen, dass wir die aufop-
ferungsvolle und wichtige Arbeit des DRK Hasbergen wertschätzen!“
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• Heizung  • Sanitär

• Kundendienst

Albert-Schweitzer-Straße 55 · 49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01/3 4 59 00 · Fax 0 54 01/3 4 59 25

infino@www.pieper-schlinge.de

Albert-Schweitzer-Straße 55 · 49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01/3 4 59 00 · Fax 0 54 01/3 4 59 25

info@pieper-schlinge.de · www.pieper-schlinge.de

Aus für „Hasenpatt“
Am 30. Dezember 2022 schloss die traditionsreiche Gaststätte „Hasen-
patt“– es steht zu befürchten, dass an dieser Stelle kein Comeback zu 
erwarten sein wird. Die vielbesungene „Ohrbecker Altstadt“ ist somit 
endgültig Geschichte. Zum Abschied von der Kneipe im klassischen 
Sinne kamen weit über 100 Gäste und feierten bei sehr unterschied-

lichen Getränken noch einmal in der „Patsche“. Der Wirt und ehemalige 
Vorsitzende des SV Ohrbeck, Heinz Brümmer, geht nach über 30 Jahren 
an der Holzhauser Straße nun in den Ruhestand. Das „Aus“ für das 
„Hasenpatt“ war dagegen keineswegs vorgezeichnet. So hätte die erfah-
rene und beliebte Gastronomin Silke Kosfeld die gerade in den letzten 

Jahren gut besuchte Kneipe sehr gerne weitergeführt, konnte sich aber 
– wie die NOZ veröffentlichte – mit dem Verpächter nicht über einen 
verbindlichen Zeitplan einigen. Ohne Zweifel herrscht im gesamten Ge-
bäude, das in die Jahre gekommen ist, ein erheblicher Sanierungsstau. Das 
hätte zwangsläufig einen zeitweise nur eingeschränkten Kneipenbetrieb 
möglich gemacht. Für eine gewisse Zeit wäre möglicherweise eine Kom-
plettschließung erforderlich gewesen. Insider sehen diese Begründung 
des Eigentümers skeptisch. Manche Fachleute halten eine gleichzeitige 
Fortführung des Lokalbetriebs mit akzeptablen Einschränkungen für 
denkbar und vermuten, das gesamte Gebäude solle entgegen früherer 
Ankündigungen abgerissen werden und an dessen Stelle ein größerer 
Neubau – ganz sicher ohne Kneipe – entstehen. Wirtschaftlich erscheint 
diese Vermutung durchaus nachvollziehbar zu sein. Die Entwicklung am 
Standort bleibt spannend, ohne die Kneipe sieht das Haus – gerade im 
Winter – trostlos aus. Ein Hoffnungsschimmer für Kneipenfreunde: Silke 
Kosfeld sucht nach eigener Auskunft an anderer Stelle in Hasbergen. Hier 
sind sicherlich zwei oder drei Standorte attraktiv, dem Ort wäre es zu 
wünschen, zumindest noch eine klassische Kneipe zu haben.

red./Eli.

Kolpingsfamilie
Gellenbeck
Mitgliederversammlung der Kolpingsfamilie
Am Samstag, 25.02.2023, findet um 19.00 Uhr (nach der Vorabendmes-
se) im St. Marien Kindergarten die diesjährige Mitgliederversammlung 
der Kolpingsfamilie Gellenbeck statt. Neben den allgemein bekannten 
Tagesordnungspunkten werden Vorlagen zur neuen Beitragsordnung 
und zur neuen Satzung verabschiedet. Persönliche Einladungen wurden 
per Post bzw. per E-Mail übersandt. Für das leibliche Wohl (Imbiss und 
Getränke) wird gesorgt. Um Anmeldung bei Familie WuM Obermeyer, 
Telefon 05405-8207, Mobil 0175-8557245, oder per E-Mail an weob@
gmx.de wird bis zum 20. Februar gebeten.
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Wir lieben unsere Arbeit!

49205 Hasbergen · Telefon 0 54 05 / 33 23
info@raumundidee-hillebrand.de
www.raumundidee-hillebrand.de

• Sonnenschutz
• Insektenschutz
• Teppiche
• Teppichboden

• Gardinen
• Bezugsstoffe
• Bettwäsche 

LEIDENSCHAFT
ist das beste Werkzeug!

Chorgemeinschaft
Gaste-Hasbergen
Die Chorgemeinschaft Gaste-Hasbergen wünscht allen Mitgliedern 
noch ein gesundes und erfolgreiches Jahr. Nach zweijähriger Pause fand 
am 16.12.2022 wieder eine Weihnachtsfeier statt. Es war ein gemütlicher 
Abend mit einem leckeren Weihnachtsbüfett. Zur Unterhaltung trugen 
der gemischte Chor und der Männerchor bei. In seiner Begrüßung be-
dankte sich Peter Winter bei allen, die sich trotz Coronakriese für das 
Vereinsleben engagierten und überreichte unseren Chorleiterinnen ein 
Weihnachtsgeschenk und einen Blumenstrauß. Zusammen mit den Chö-
ren wurden Weihnachtslieder gesungen und ein paar lustige Geschich-
ten vorgetragen. Über amüsante Weihnachtserlebnisse mit „ Oma, Opa, 
den Enkeln und Nachbarskindern erzählte Jürgen Kienemann. Yuliya 

Shvets begeisterte das Publi-
kum mit dem ukrainischen 
Volkslied Schtschedryk, das im 
amerikanischen Raum auch als 
Carol of the Bells bekannt ist. 
Roswitha Meyer`s Geschich-
te zu Weihnachten: Auch der 
Weihnachtsmann kommt in 
den Knast, wenn er mit seinem 
Schlittengespann gegen die 
Verkehrsregeln verstößt. Nur 

durch gute Geschenke 
kann er sich freikaufen. 
Peter Winter verabschie-
dete sich als Vorsitzender 
der Chorgemeinschaft. 
Anfang Januar wanderte 
er nach Kärnten in Ös-
tereich aus, in die Heimat 
seiner Frau Gerti. Peter 
trat 1964 in die damalige 
Liedertafel Hasbergen ein 
und war die letzten 20 Jahre 1. Vorsitzender der Chorgemeinschaft 
Gaste-Hasbergen. Udo Meyer bedankte sich bei Peter für die langjährige 
Treue und überreichte ein Abschiedsgeschenk und zur Erinnerung an 
Hasbergen ein paar Hüggelzwerge. Die Zwerge stehen jetzt als Bot-
schafter der Hüggelgemeinde in einem Vorgarten in Afritz in Kärnten. 
Mit guter Laune, Gesang und netten Gesprächen ging der Abend schnell 
vorüber und wir hoffen, dass wir uns in diesem Jahr zu einer Weih-
nachtsfeier oder anderen Gelegenheiten wiedersehen.

Mitteilungen und Termine werden
KOSTENLOS veröffentlicht!
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Kunstaktion im Rahmen „40-Jahre plus“
Kultur- und Verkehrsverein Hasbergen e.V.
…dein bunter Becher im Wasserturm
ob groß, klein, alt oder jung, gestalte deinen persönlichen Becher am 
7. Mai von 11-16 Uhr im Atelier Mirjam Rückert, An der Feldriede 58, 
Hasbergen/Gaste, in gemütlicher Atmosphäre und mit fachlicher Unter-
stützung der Künstlerin. „Ich hab „genügend Becher gedreht, jeder ist 
herzlich willkommen und kann sich einen schönen Becher aussuchen.“
Am 28. + 29. Mai von 11-18 Uhr werden alle Becher in einer Ausstel-

lung im Wasserturm präsentiert und stehen zur Abholung breit. Die 
Kosten betragen einmalig 10,– €, für Inhaber der „Kunst-und-Kultur-
Unterstützungskarte“ (KUKUK) 1,– Euro. Zur besseren Planung bitten 
wir um Anmeldung bis zum 30. April per Telefon: Gordian Niehenke, 
05405-69989, oder per Mail an: info@kuv-hasbergen.de. Wir freuen uns 
auf ein farbig-fröhliches Miteinander.
Plattdeutscher Spruch des Monats:
Lustiger Text up platt von H. Knippenberg
Nu was dat Winterfest van‘n Schützenverein vorbie.
Hannes un sien Lisbeth hadden düchtig fiert, 
un se wörn uppen Weg nau Huse. Un vor Lisbeth Husdüren 
naihmp he sien Wicht no eenmol düchtig inne Arme.
„Dunnerlitchen“,siär Hannes, wat is dat van düster van Nacht. 
Man sütt ja keine Hand vvor de Augen.
Jä!, segg Lisbeth, do häs du se jä auk gar nich.

Nächste Ausgabe: Do., 23. März
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Kultur- und Verkehrsverein
Hasbergen e.V.
Unsere Arbeitskreise im März:
Plattdüüitske Driäp, Mittwoch, 1. März, um 18.00 Uhr, DRK-Heim
Wasserturm, Montag, 6. März, um 17.00 Uhr, Wasserturm 
Hasberger Geschichte, Mittwoch, 15. März, um 19.30 Uhr, DRK-Heim
Literaturkreis, der Termin steht noch nicht fest
Adressen: DRK-Heim, Tecklenburger Str. 10-12, 49205 Hasbergen
Wasserturm, Schulstr. 2, 49205 Hasbergen (hinterm Grünabfallplatz)
Interessierte sind herzlich willkommen! Weitere Infos unter www.kuv-
hasbergen.de, Kontakt E-Mail: info@kuv-hasbergen.de
Rückblick:
Der Vortrag von Karl Kassenbrock zur 5. SS Eisenbahnbaubrigade mit 
dem Schwerpunkt des 1. Bauzuges in Hasbergen fand großes Interesse. 

Der Vortragsraum im DRK-Heim war bis auf den letzten Platz gefüllt, 
die Besucher folgten den eindrucksvollen und berührenden Schilde-
rungen über die Lebens-, Unterbringungs- und Arbeitsbedingungen der 

KZ-Häftlinge. Für die Initiative zur Unterstützung überlebendender uk-
rainischer KZ-Häftlinge konnte ein Spende von 420,– Euro gesammelt 
werden. Um dieses Kapitel der Hasberger Geschichte zu dokumentie-
ren, ist ein kleiner Beitrag im Hüggel TV geplant. Daher die Frage an alle 
Mitbürger: „Gibt es in Hasbergen noch Zeitzeugen, Dokumente oder 
Bilder, die zu diesem Thema etwas beitragen können?“ Bitte melden Sie 
sich unter E-Mail: info@kuv-hasbergen.de oder Tel. 05405-69989.
Vorschau auf unsere Veranstaltungen
und Termine:
Freitag, 17. Februar 2023, um 19.00 Uhr
Szenischen Lesung: ‚Sag mir, dass du mich liebst…‘
Hof Gösmann im Kulturstall, Schulstr. 4 in 49205 Hasbergen, Eintritt frei 
– Hut geht rum. Liebesbriefe von Erich Maria Remarque und Marlene 
Dietrich. ‚Marlene war nichts für schwache Nerven, und einen gesunden 
Magen musste man auch haben, denn sie konnte jeden Mann unter den 
Tisch kochen…‘, notierte sich Remarque im Tagebuch (5/1938).
‚Gott, habe ich diesen Mann geliebt!‘, gab Marlene Dietrich einmal Jo-
hannes Mario Simmel gegenüber zu. Es wurde ein Drama zwischen ih-
nen, dem wir die schönsten, sehnsüchtigsten, … Liebesbriefe verdanken.
Sonja Schwarz, Ulrike Pepmöller und Hardo H Heyl lesen aus diesen 
Zeugnissen einer Leidenschaft, eingerahmt von Musiktiteln der Exil-
zeiten beider.
Freitag, 24. Februar 2023, ab 15.00 Uhr
Teilnahme an der Friedenskette Münster-Osnabrück
Treffpunkt an der kath. Kirche in Hasbergen
Samstag 25. Februar 2023, um 9.30 Uhr
Teilnahme an dem AWIGO Abfallsammelwochenende
Treffpunkt Parkplatz Am Steinbrink
Freitag, 3. März 2023, um 19.00 Uhr
Mitgliederversammlung im DRK-Heim
Einladung und Tagesordnung erfolgt per Email und auf dem Postwege.
Interessierte sind herzlich willkommen!
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Das Arbeitsgericht stärkt Kündigungsschutz
von Schwangeren
Eine Kündigung während der Schwangerschaft ist sicherlich ein großer Schock. Allerdings 
besteht gegenüber schwangeren Arbeitnehmerinnen ein absolutes Kündigungsverbot, 
welches alle Arten von Kündigungen des Arbeitgebers erfasst. 
Doch wann genau beginnt der Kündigungsschutz für Schwangere?
Das Bundesarbeitsgericht hat festgestellt, dass von dem ärztlich errechneten voraussicht-
lichen Entbindungstermin 280 Tage zurückzurechnen sind. In diesem Fall wird der voraus-
sichtliche Entbindungstag nicht mitgezählt. Hierbei handelt es sich um den frühestmöglichen 
Zeitpunkt einer Schwangerschaft; in der Vergangenheit hatten immer mehr Gerichte die 
Auffassung vertreten, maßgeblich sei die sogenannte durchschnittliche Schwangerschafts-
dauer. Hier ist zu berücksichtigen, dass gem. § 17 Abs. 1 Satz 2 MuSchG die Arbeitnehmerin 
dem Arbeitgeber innerhalb von zwei Wochen nach Zugang der Kündigung Mitteilung hierüber 
erteilen muss. Dies gilt allerdings nur für solche Fälle, in denen die Fristüberschreitung in 
Kenntnis der Schwangerschaft erfolgte. Erfolgte diese nicht in Unkenntnis der Schwanger-
schaft, muss die Mitteilung der Schwangerschaft unverzüglich nachgeholt werden.

Mit anderen Worten sind nach dem Urteil des Bundesarbeitsgerichts aus Gründen der Rechts-
sicherheit und des Arbeitnehmerinnenschutzes für die Berechnung des Schwangerschaftster-
mins auch Tage zu berücksichtigen, in denen das Vorliegen einer Schwangerschaft medizi-
nisch eher unwahrscheinlich ist. Wenn das Arbeitsverhältnis reibungslos verläuft, empfiehlt es 
sich, dass der Arbeitgeber bis spätestens im Verlaufe des zweiten oder dritten Schwanger-
schaftsdrittels über die Schwangerschaft unterrichtet wird. In diesem Zusammenhang ist zu 
berücksichtigen, dass, wenn der Arbeitgeber weiß, dass eine Schwangerschaft besteht, er 
auch dafür Sorge tragen kann, dass bei dem Mutterschutz die rechtlichen Vorschriften (z.B. 
Beschäftigungsverbot) eingehalten werden. Etwas anderes gilt dann, wenn damit gerechnet 
werden muss, dass eine Kündigung erfolgt. In diesem Fall sollten Sie Ihrem Arbeitgeber 
unverzüglich über die Schwangerschaft Mitteilung geben. Sodann ist er auch darüber 
informiert, dass Sie besonderen Kündigungsschutz genießen. 
Falls Zweifel und Fragen über Ihren Kündigungsschutz während der Schwangerschaft 
bestehen, stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Wir suchen eine(n) Rechtsanwaltsfachangestellte(n) 
halbtags bzw. auf 520,– €-Basis.
Christoph Klüppel, Fachanwalt für Arbeits- und Familienrecht
Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Straßenverkehrsrecht 

Rosenstraße 9
49170 Hagen a.T.W. 

Tel. 0 54 05 / 98 50 - 3
Fax 0 54 05 / 98 50 - 13

E-Mail: pflegeteam-wendland@osnanet.de

Jahreshauptversammlung
des LandFrauenverein
Hasbergen/Hagen a.T.W.
Am 11. Januar startete der LandFrauenverein Hasbergen/Hagen a.T.W. 
mit einem Frühstück in der Gaststätte Antrup in die Jahreshauptver-
sammlung. Doch bevor die ca. 80 anwesenden Landfrauen dieses genie-
ßen konnten wurden sie herzlich durch die erste LandFrauenvorsitzende 

Annemarie Große Börding im neuen Jahr begrüßt. 
Anschließend konnten alle das schmackhafte und 
sehr gute Frühstück genießen. Mit dem offiziellen 
Teil wurde dann eine gute Stunde später begonnen. 
So war auch genügend Zeit, um sich untereinander 
zu unterhalten. Auch die beiden Gleichstellungsbe-
auftragten Marita Tolksdorf Krüwel (Hasbergen) 
und Ruth Schulte to Bühne (Hagen) waren unter 
den Vereinsmitgliedern. Nach dem Frühstück be-
gann die erste Vorsitzende Annemarie Große Bör-
ding unter anderem mit ihrem Jahresbericht. Sie 
ließ die zurückliegenden Veranstaltungen nochmals 
auf der Leinwand Revue passieren. Alle Veranstal-
tungen im vorherigen Jahr waren gut besucht. Auch 
den verstorbenen Mitgliedern vom Vorjahr wurde in 
einer Gedenkminute gedacht. Anschließend wurde 
der Kassenbericht durch Elisabeth Meyer zu Na-
trup vorgelesen. Kassenprüferinnen waren in die-
sem Jahr Brigitte Sindt und Christa Börger. Christa 

Börger bat um Entlastung des Vorstandes. Dieses 
wurde einstimmig beschlossen. Isolde Tischmann 
wird einstimmig zur neuen Kassenprüferin gewählt, 
da Chris ta Börger in diesem Jahr ausscheidet. Au-
ßerdem wurde noch beschlossen, dass die Spende 
in Höhe von 500 Euro an die Tafel in Georgsmari-
enhütte geht. Danach wurden noch Fotos von den 
vergangenen Veranstaltungen im letzten Jahr gezeigt 
und der Film „Der Froschkönig mal anders“, den der 
Vorstand auf der Weihnachtsfeier 2022 aufgeführt 
hatte, was alle nochmal zum Lachen brachte. Zum 
Abschluss überreichte Gabi Völler der 1. Vorsitzen-
den Annemarie Große Börding einen Blumenstrauß 
und eine Merci, um sich im Namen des ganzen Ver-
eins für die gute Vereinsarbeit zu bedanken.
Die nächste Veranstaltung des LandFrauenverein 
Hasbergen/Hagen a.T.W. ist in der Gaststätte zum 
Wiesental mit dem Thema Repaircafe Hagen/Netz-
werk Reparatur-Initiativen. Nähere Informationen 
hierzu gibt es bei Annemarie Große Börding unter 
der Telefon-Nr. 05405/7159.

ärztlich tätig sein zu können. Herr 
Massarwa wird aber weiterhin im 
Rahmen des Instituts für Präventiv-
medizin im Praxisteam ärztlich tätig 
sein“, ist Albrecht froh, auch weiter-
hin auf anderer Ebene mit Herrn 
Massarwa zusammenarbeiten zu 
können.
Da Frau Dr. Albers ab März wieder 
stundenweise aus dem Mutter-
schutz in die Praxis zurückkehren 
wird und eine weitere Ärztin zum 
1.10 ihr Kommen bereits zugesagt 
hat, werden mit dem Facharzt für 
Chirurgie Dr. Brömmelkamp, der Fachärztin für Psychotherapie Frau 
Dr. Nagel und dem Ärzteteam um Dr. Wehner dann insgesamt 11 Ärzte 
auf der oberen Etage des Gesundheitszentrums tätig sein und um eine 
optimale und langfristige medizinische Versorgung der Patienten bemüht 
sein.
„Zusätzlich freuen wir uns einen Kinderarzt aus Syrien in unserem Team 
aufnehmen zu können, der die medizinischen Fachangestellten verstär-
ken wird, um vorerst die Fachsprache weiter verbessern zu können. 
„Ich freue mich, das Team zu erweitern und vor allem darauf, Ihnen eine 
gute Ärztin zu sein“, so die Botschaft der Ärztin Anne Kühhirt an ihre 
künftigen Patienten.
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Verstärkung im Ärzteteam
Die Fachärztin für Allgemeinmedizin und
Hals-Nasen-Ohrenheilkunde Anne Kühhirt
verstärkt das Ärzteteam im
Gesundheitszentrum Hasbergen GZH
Ab sofort verstärkt die Allgemeinmedizinerin und Hausärztin Anne 
Kühhirt das Ärzteteam der überörtlichen Gemeinschaftspraxis Dres.
Albrecht, Haucap-Osterhaus, Massarwa, Rack und Albers. Frau Kühhirt 
hat ihr Medizinstudium 2003 an der Universität in Lübeck beendet, an 
der sie momentan noch ihre Promotion abschließt. Sie ist seit 2017 
Fachärztin für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde und hat nach jahrelangen 
Erfahrungen in Krankenhäusern und Praxen, den Facharzt für Allge-
meinmedizin abgeschlossen. „Ich bin froh, dass wir für unser Team eine 
so kompetente und äußerst sympathische Ärztin gewinnen konnten, die 
ihre Expertise weit über die hausärztliche Tätigkeit hinaus in den Dienst 
unserer Patienten stellen wird“, so der Hausarzt Dr. Albrecht.
„Dieses ist um so notwendiger, da uns Herr Massarwa als Hausarzt im 
April verlassen möchte, um dauerhaft näher an seinem Wohnort Greven 

Anne Kühhirt 

Verantwortlich für Anzeigen und Redaktion:

Alexander Kochskämper
Postfach 49 · 49202 Hasbergen

Telefon 0 54 05 / 80 55 70 · Mobil 01 77 / 2 18 92 22
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Neues vom TVH
Winterwanderung & Grünkohlessen
Bei kühlem, trockenen Wetter und auch mit einigen Son-
nenstrahlen starteten am 28. Januar 34 wanderfreundige 
TVH-Mitglieder zur traditionellen Winterwanderung. 

In diesem Jahr hatte Corona uns keinen Strich durch die Rechnung 
gemacht! Treffpunkt war der Parkplatz „Am Kachelofen“. Nach der Be-
grüßung der 1. Vorsitzenden Marlies Janning und einem kleinen „Warm-

macher“ ging es los. Günther Remme und Klaus Wöhrmann hatten 
eine schöne Strecke durch Hasbergen geplant. Nette und kurzweilige 
Gespräche verkürzten den Weg bis zur ersten Rast. Auf dem Hof Meyer 
zu Strohen gab es eine von der amtierenden Grünkohlkönigin Marlies 
Wöhrmann organisierte Stärkung mit Kaffee, Kuchen, Glühwein mit 

Schuss und diversen Kaltgetränken. 
Allen, die dazu beigetragen haben, ein 
herzliches Dankeschön! Abgerundet 
wurde der Zwischenstopp durch den 
interessanten kleinen Einblick in den 
Ablauf des landwirtschaftlichen Hofes. 
Viele Kälbchen und zahlreiche Kühe 
versetzen uns ins Staunen. Vielen Dank 
an die Familie Meyer zu Strohen, dass 
wir dort verweilen durften und tolle, 
beeindruckende Eindrücke mitnehmen 
konnten. Mit großen Schritten ging es 
weiter zum Ziel: Restaurant „Am Ka-
chelofen“. Dort warteten auf 40 durs-
tige und hungrige Mitglieder weitere 
kühle Getränke, á la carte Gerichte 
und natürlich der schmackhafte Grün-
kohl mit vielen leckeren Beilagen. Den 
Grünkohlgenießern fiel es schwer, das 
Essen einzustellen. Der „hungrigste“ 

und längs te Genießer war Wolfgang 
Grohmann. Somit hatte das TVH-Volk 
einen neuen Grünkohlkönig. Herzlichen 
Glückwunsch an den neuen König! Tra-
ditionell übergab unsere Majestät Mar-
lies Wöhrmann nach drei Jahren Amts-
zeit ihre Regentschaft an Wolfgang I. und 
legte ihm die Amtskette um den Hals. 
Marlies Janning rundete die Gratulati-
on mit einem schönen Grünkohlstrauss 
ab. König Wolfgang I. startete in seine 
Amtszeit mit einigen Getränkerunden. 
In gemütlicher Runde wurde der neue 
König untertänigst gehuldigt. Es war mal 
wieder ein gelungener Auftakt ins neue 
Jahr 2023!
Nächster Termin:
23.02.2023 Jahreshaupt-
  versammlung



Liebe Hasbergerinnen
und Hasberger,
ein Thema was zurzeit sicher viele 
von Ihnen bewegt ist das Thema Glas-
faser. Aus diesem Grund möchte ich 
dies etwas näher erläutern und hoffe 
Ihnen damit einige wichtige Informa-
tionen an die Hand geben zu können.
Ich begrüße es, wie der Rat der Ge-
meinde Hasbergen auch, dass in un-
serer Gemeinde ein Ausbau des Glas-
fasernetzes bevorsteht. Ein Hochge-
schwindigkeits-Internet ist für Sie 
schlichtweg unerlässlich und ich bin 
dankbar, dass Telekommunikations-
unternehmen nun eigenwirtschaftlich 
aktiv werden. Mit der GVG Glasfaser 
und Glasfaser Nordwest planen zwei 
bekannte Unternehmen recht zeitnah in unserer Gemeinde mit den 
Baumaßnahmen zu starten.
Die GVG Glasfaser ist mit ihrer Marke Teranet bereits seit mehreren 
Monaten im Vertrieb in allen drei Ortsteilen tätig. Glasfaser Nordwest, 
ein Joint Venture aus Telekom und EWE, beginnt aktuell ebenfalls in allen 
Ortsteilen unserer Gemeinde mit dem Vertrieb. Die Gebiete, die in den 
letzten Jahren mit finanzieller Förderung des Bundes ausgebaut wurden 
oder im kreisweiten Konzept noch ausgebaut werden, sind dabei stets 
gesondert zu betrachten.
Es ist sehr erfreulich, dass in zahlreichen Hasberger Haushalten in ab-
sehbarer Zukunft auf dem Markt Produkte zum Hochgeschwindigkeits-
Internet angeboten werden. Doch wo viel Licht ist, da ist auch viel 
Schatten. Die Baumaßnahmen werden nicht spurlos erfolgen können: 
Wir alle müssen uns auf Einschränkungen und Belastungen durch die 
nötigen Tiefbauarbeiten in den Straßen, Gehwegen und Straßenseiten-
räumen einstellen – die Glasfaserleitungen müssen schließlich in allen 
Ausbaugebieten in Richtung der Grundstücke verlegt werden – und das 
teilweise auch zeitgleich an mehreren Baustellen. Dafür bitte ich schon 
jetzt alle Betroffenen um ihr Verständnis.
Für den Vertrieb der Produkte haben die Unternehmen bereits bzw. 
werden auch weiterhin ihre eigene Außenwirkung und Vertriebsange-
bote starten. Bitte setzen Sie sich bei Interesse direkt mit den Unterneh-
men in Verbindung. Viele von Ihnen haben sich schon an die Kolleginnen 
und Kollegen im Rathaus aber auch an mich persönlich gewandt, um sich 
über die Vertriebsmethoden der Unternehmen zu beschweren. Auch 
wenn die Gemeinde auf die Vermarktung und die jeweils angebotene 
Produktpalette keinen Einfluss hat, geben wir Ihre Beschwerden an die 
Unternehmen weiter und fordern eindringlich auf, mit fairen Mitteln und 
weniger aufdringlich für das eigene Produkt zu werben.
Da nun zwei Unternehmen voraussichtlich zeitgleich Gemeindeteile mit 
Glasfaser erschließen und sich in fast allen größeren Ausbaubereichen 
überschneiden werden, erwartet die Gemeinde Hasbergen eine Ab-
stimmung der Telekommunikationsanbieter untereinander. Beiden ist 
nach den rechtlichen Vorgaben für Leitungen und Technikstandorte der 
Zugang zum öffentlichen Verkehrsraum zu ermöglichen. Das Telekom-
munikationsgesetz (TKG) verbietet einen solchen mehrfachen Ausbau 
nicht und ermöglicht es uns als Kommune auch nicht, parallele oder 

nacheinander folgende Anträge unterschiedlicher Unternehmen abzu-
lehnen. Deshalb ist es für die Gemeinde Hasbergen wichtig, dass die 
Unternehmen in ihren Planungen die nötigen Tiefbauarbeiten auf das 
Minimum reduzieren, um unsere Straßen- und Wegeflächen nicht über 
Gebühr zu belasten sowie die Einschränkungen für die Bevölkerung 
und den Verkehr möglichst gering zu halten. Einen Doppelausbau und 
im schlimmsten Fall eine mehrfache Öffnung von Straßen und Wegen 
können wir somit nur über Gespräche verhindern. Dies soll nicht be-
deuten, dass wir nur ein Unternehmen ausbauen lassen wollen, sondern 
vielmehr das Baumaßnahmen abgestimmt und parallel erfolgen. Hierfür 
ist die Kooperationsbereitschaft beider Unternehmen notwendig und 
darum habe ich beide bereits eindringlich gebeten. Ein erster gemein-
samer Gesprächstermin hat bereits stattgefunden, ein weiterer soll 
Ende Februar stattfinden.
Ich hoffe, dass ich Ihnen die aktuelle Situation und die Bemühungen der 
Gemeindeverwaltung etwas näherbringen konnte.
Ihr Adrian Schäfer

Bürgermeister

Die nächste Bürgermeistersprechstunde findet am 23.03.2023 von 
15.00 bis 17.00 Uhr statt.

Sitzungstermine:
02.03. Ausschuss für Umwelt, Friedhofswesen sowie Ver- und
 Entsorgung
07.03. Ausschuss für Schule und Bildung
09.03.  Ratssitzung
Alle Sitzungen finden jeweils ab 19.00 Uhr statt. Da sich die Sitzungsorte 
kurzfristig ändern können, informieren Sie sich bitte vorab im Internet 
oder in den Bekanntmachungskästen der Gemeinde Hasbergen.

Aktuelles
aus dem
Hasberger
Rathaus

Adrian Schäfer, Bürgermeister
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Grundsteuer: Ohne geht es
nicht! Lassen Sie sich nicht
verunsichern.
Anlässlich der am 31. Januar 2023 auslaufenden Frist zur Abgabe der 
Grundsteuerklärung nimmt die Aufmerksamkeit für dieses wichtige 
Thema zu. Viele Bürgerinnen und Bürger haben bereits Feststellungs-
bescheide ihrer Finanzämter erhalten und sind in Sorge, künftig höhere 
Abgaben leisten zu müssen. Bürgermeister Adrian Schäfer sorgt für Auf-
klärung: „In der öffentlichen Debatte wird derzeit viel durcheinander-
gebracht. Die Grundsteuerreform ist keine versteckte Steuererhöhung. 
Die Reform darf nicht dazu führen, dass die Grundsteuer als solche 
infrage gestellt wird. Mit ihr werden bedeutsame Aufgaben und Einrich-
tungen vor Ort erst möglich.“
Aus gemeindlicher Sicht ist nachvollziehbar, dass die Grundsteuerreform 
einige Menschen verunsichert. Es lohnt aber ein genauerer Blick auf die 
Gründe und Folgen:
Warum überhaupt eine Grundsteuer?
Die Grundsteuer ist eine der wenigen direkten Einnahmequellen der 
Städte und Gemeinden. Grundstücks- und Hauseigentümer tragen da-
mit zur Finanzierung wichtiger Aufgaben und Einrichtungen vor Ort 
bei. Hierzu zählen die Straßen, die Schulen, die freiwillige Feuerwehr, 
Kindergärten und Freizeiteinrichtungen. Mit etwa 1,5 Mrd. Euro Steuer-
einnahmen zählt die Grundsteuer B zu einer der bedeutendsten Einnah-
mepositionen der niedersächsischen Kommunen. Ohne sie geht es nicht.
Warum eine Reform der Grundsteuer?
Das Bundesverfassungsgericht hat 2018 entschieden, dass die bisherige 
Berechnung der Grundsteuer auf Basis veralteterer Einheitswerte ver-
fassungswidrig ist. Bund und Länder mussten daher eine neue Form der 
Berechnung entwickeln, die auch in Niedersachsen eine neue Bewertung 
der Grundstücke und Häuser erforderlich macht. Die maßgebenden 
Faktoren in Niedersachsen sind die Grundstücksgröße, die Nutzung 
und die Lage.
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Drohen jetzt höhere Grund-
steuern?
Von vornherein war es Ziel des 
Gesetzgebers, eine im Großen 
und Ganzen aufkommensneutrale 
Grundsteuerreform zu schaffen. 
Die Grundsteuerreform ist also 
keine versteckte Steuererhörung. 
Einzelne Steuerzahlerinnen und 
Steuerzahler könnten aber mehr 
als bisher bezahlen, andere weni-
ger. Zudem kann es auch zu Erhö-
hungen kommen, die für eine Stadt 
oder Gemeinde unabhängig von 
der Reform immer wieder notwen-
dig sind, um die eigenen Aufgaben 
erfüllen zu können.
Mein Finanzamt hat mir einen 
anderen Grundsteuermessbe-
trag als früher gemeldet; wie 
viel Steuern muss ich jetzt be-
zahlen?
Die neuen Messbeträge werden erstmals 2025 für die Berechnung der 
Grundsteuer Anwendung finden. Bis dahin müssen die Städte und Ge-
meinden ihre Hebesätze vor Ort (neu) festlegen. Erst aus der Kombina-
tion aus Grundsteuermessbetrag und neuem Hebesatz ist die eigentliche 
Steuerlast zu berechnen. Wieviel Euro ein Eigentümer tatsächlich zahlen 
muss, kann er erst wissen, wenn er seinen Grundsteuerbescheid erhält. 
Dies wird voraussichtlich zu Beginn des Jahres 2025 geschehen. Allein 
der Grundsteuermessbetrag sagt also noch nichts über die endgültige 
Höhe der Grundsteuer aus; er kann nicht auf die derzeitigen Hebesätze 
angewendet werden.
Ich habe meine Erklärung noch nicht abgegeben. Droht mir 
ein Bußgeld?
Soweit bekannt, wird die Finanzverwaltung nach Fristablauf (31. Januar 
2023) zunächst Erinnerungsschreiben versenden. Später können Verspä-
tungszuschläge und Zwangsgelder drohen. Weiterhin können ausstehen-
de Fälle gegebenenfalls geschätzt werden.
Bürgermeister Adrian Schäfer betont abschließend: „Wir nehmen die 
Sorgen der Menschen ernst, was die Grundsteuerreform betrifft. Was 
wir aber nicht verstehen können, ist die teilweise mediale Stimmung 
gegen die Grundsteuer an sich. Niemand auf kommunaler Ebene erhebt 
leichtfertig Steuern, sondern will ausschließlich Gutes vor Ort bewirken.“

Die neuen LEADER-Regionen
können ihre Arbeit aufnehmen!
Am 01.01.2023 ist der Europäische Landwirtschaftsfond (ELER) in die 
neue EU-Förderperiode 2023-2027 gestartet. Teil dieses Fonds ist auch 
eine Förderung von sog. LEADER-Regionen (LEADER = Liaison Entre 
Actions de Développement de l‘Économie Rurale = Verbindung zwi-
schen Aktionen zur Entwicklung der ländlichen Wirtschaft). Durch ein 
regionales Entwicklungskonzept (REK) werden das Profil und Potenzial 
einer Region dargestellt und wichtige Handlungsfelder im Sinne einer 
integrativen Strategie entwickelt. Das REK legt auch fest, welche Art von 

Projekten in welcher Höhe gefördert werden können.
Im Landkreis Osnabrück haben sich im letzten Jahr die bisherigen fünf 
ILE-Regionen mit ihren regionalen Entwicklungskonzepten um die Aner-
kennung durch das Niedersächsische Ministerium für Ernährung, Land-
wirtschaft und Verbraucherschutz beworben. Diese Anerkennung ist 
nun für alle fünf Gebiete erfolgt, so dass im Landkreis Osnabrück eine 
flächendeckende LEADER-Förderung angeboten wird.
Im Einzelnen wurden folgende LEADER-Regionen im Landkeis Osna-
brück anerkannt:
Nördliches Osnabrücker Land (NOL): Samtgemeinden Artland, 
Bersenbrück, Fürstenau, Neuenkirchen, sowie die Stadt Bramsche
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schwebt, die zum Verlust der 
Fähigkeit zur Bekleidung öffent-
licher Ämter führen kann, ist von 
der Wahl ausgeschlossen. Auch 
hauptamtlich in oder für die Justiz 
Tätige (Richter, Rechtsanwälte, 
Polizeivollzugsbeamte, Bewäh-
rungshelfer, Strafvollzugsbediens-
tete usw.) und Religionsdiener 
sollen nicht zu Schöffen gewählt 
werden.
Schöffen sollten über soziale Kom-
petenz verfügen, d.h. das Handeln 
eines Menschen in seinem sozialen 
Umfeld beurteilen können. Von ih-
nen werden Lebenserfahrung und 
Menschenkenntnis erwartet. Die 
ehrenamtlichen Richter müssen 
Beweise würdigen, d.h. die Wahr-
scheinlichkeit, dass sich ein bestimmtes Geschehen wie in der Anklage 
behauptet ereignet hat oder nicht, aus den vorgelegten Zeugenaussagen, 
Gutachten oder Urkunden ableiten können. Die Lebenserfahrung, die 
ein Schöffe mitbringen muss, kann aus beruflicher Erfahrung und/oder 
gesellschaftlichem Engagement resultieren. Dabei steht nicht der beruf-
liche Erfolg im Mittelpunkt, sondern die Erfahrung, die im Umgang mit 
Menschen erworben wurde. Schöffen in Jugendstrafsachen sollen in der 
Jugenderziehung über besondere Erfahrung verfügen.
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem Maße 
Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils, aber auch geis-
tige Beweglichkeit und – wegen des anstrengenden Sitzungsdienstes – 
gesundheitliche Eignung. Juristische Kenntnisse irgendwelcher Art sind 
für das Amt nicht erforderlich.
Schöffen müssen ihre Rolle im Strafverfahren kennen, über Rechte und 
Pflichten informiert sein und sich über die Ursachen von Kriminalität 
und den Sinn und Zweck von Strafe Gedanken gemacht haben. Sie müs-
sen bereit sein, Zeit zu investieren, um sich über ihre Mitwirkungs- und 
Gestaltungsmöglichkeiten weiterzubilden. Wer zum Richten über Men-
schen berufen ist, braucht Verantwortungsbewusstsein für den Eingriff in 
das Leben anderer Menschen durch das Urteil. Objektivität und Unvor-
eingenommenheit müssen auch in schwierigen Situationen gewahrt wer-
den, etwa wenn der Angeklagte aufgrund seines Verhaltens oder wegen 
der vorgeworfenen Tat zutiefst unsympathisch ist oder die öffentliche 
Meinung bereits eine Vorverurteilung ausgesprochen hat.
Schöffen sind mit den Berufsrich-
tern gleichberechtigt. Für jede 
Verurteilung und jedes Strafmaß 
ist eine Zwei-Drittel-Mehrheit 
in dem Gericht erforderlich. Ge-
gen beide Schöffen kann niemand 
verurteilt werden. Jedes Urteil – 
gleichgültig ob Verurteilung oder 
Freispruch – haben die Schöffen 
daher mit zu verantworten. Wer 
die persönliche Verantwortung 
für eine mehrjährige Freiheits-
strafe, für die Versagung von 
Bewährung oder für einen Frei-
spruch wegen mangelnder Be-
weislage nicht übernehmen kann, 
sollte das Schöffenamt nicht an-
streben.
In der Beratung mit den Berufs-
richtern müssen Schöffen ihren 
Urteilsvorschlag standhaft ver-
treten können, ohne besserwis-
serisch zu sein, und sich von bes-

Hasenkamp 34a · 49205 Hasbergen

• Dachdeckerarbeiten aller Art
• Bauklempnerei
• Reparaturdienst
• Dachflächenfenstereinbau u.v.m.

• Teppichböden

• Parkett

• Designbeläge

• Linoleum

• PVC Beläge

• Tapeten

• Farben

• Sonnenschutz

• Insektenschutz

• Markisen

• Estrich

• und vieles mehr

Telefon 05405-617617
www.bodenundraum.com

Uwe Masch
Boden & Raum GmbH

…einfach

schöner wohnen!

seren Argumenten überzeugen lassen, ohne opportunistisch zu sein. 
Ihnen steht in der Hauptverhandlung das Fragerecht zu. Sie müssen sich 
verständlich ausdrücken, auf den Angeklagten wie andere Prozessbetei-
ligte eingehen können und an der Beratung argumentativ teilnehmen. 
Ihnen wird daher Kommunikations- und Dialogfähigkeit abverlangt.
Bewerbungen für das Schöffenamt und für das Amt eines Jugend-
schöffen nimmt die Gemeinde Hasbergen, Herr Tillner, Martin-Luther-
Straße 12, 49205 Hasbergen entgegen. Nutzen Sie hierzu bitte die ent-
sprechenden Formulare unter www.hasbergen.de Schöffenwahl 2023.  
Bewerbungsfrist ist der 24.02.2023. Allgemeine Informationen zum 
Schöffenamt erhalten Sie auch unter: www.schoeffenwahl.de

verbraucher informieren sich im hüggelkurier!
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Klempnerei · Sanitär
Heizung · Lüftung

Wärmepumpen · Solar

Eisenbahnweg 7 · 49205 Hasbergen
Tel. 05405/1088 + 1003 · Fax 05405/2267

info@scheile-haustechnik.de 
www.scheile-haustechnik.de

In dritter
Generation!

Thorsten
    Stratemeier

Bau- und Möbeltischlerei

TS
• Innenausbau
• Holz- und
 Kunststoff-Fenster
• Bad- und Küchenmöbel

• Haus- und Zimmertüren
• Reparaturarbeiten
• Wohn- und
 Büroeinrichtungen

Eisenbahnweg 5
49205 Hasbergen
E-Mail: stratemeier.tischlerei@osnanet.de

Tel. 0 54 05 / 40 04
Fax 0 54 05 /10 57

 Die Handwerksmeister mit Ideen

RICKELTOHG

–  Massiv- und Mehrschichtparkett
–  Kork-, Laminat-, Vinyl- und PVC-Beläge
–  Textilböden und Landhausdielen
– Reinigungs- und Pflegedienst aller Oberbeläge

Dahlienstraße 3 · 49205 Hasbergen · Tel. 05405/96140
Fax 0 54 05 /9 61 42 · www.parkettrickelt.de

Hasberger Parkettausstellung!

Fachlich kompetente Beratung und Ausführung
in den Bereichen:

BILLIG und GUT können alle, aber…            
                       es kommt auf das Besondere an!

Hufeisen-Verpflechtungsraum Osnabrück: Belm, 
 Bissendorf, Georgsmariehütte, Hagen a.T.W., Hasbergen, 
Wallenhorst
Südliches Osnabrücker Land (SOL): Bad Iburg, Bad 
 Laer, Bad Rohenfelde, Dissen a.T.W., Glandorf, Hilter a.T.W.

Wittlager Land: Bad Essen, Bohmte, Ostercappeln
Melle
Dezernatsleiter Norbert Wencker vom Amt für regionale Landesent-
wicklung Weser-Ems (ArL) übergab in einem gemeinsamen Termin der 
Bürgermeister*Innen der Regionen die Anerkennungsplaketten des 
Landes Niedersachsen und verkündete hierbei auch die einzelnen Fi-
nanzbudgets der fünf LEADER-Regionen. Jede Region erhält nach einem 
festen Verteilschlüssel, der sich an der Regionsgröße bemisst, ein eigenes 
Budget, um Projekte aus REK umzusetzen. Insgesamt stehen durch diese 
Einzelbudgets ca. 9,3 Mio. € an Fördermitteln der Europäischen Union 
im Landkreis Osnabrück zur Verfügung - zusätzlich zu jährlichen ZILE-
Fördergeldern (bspw. für die Dorfentwicklung). Landesweit werden für 
die insgesamt 68 LEADER-Regionen rund 165 Mio € durch die Euro-
päische Union bereit gestellt, für die 22 Regionen in Weser-Ems sind es 
rd. 57,5 Mio. €.
Alle fünf Regionen im Osnabrücker Land zeichnet es aus, dass sie schon 
seit vielen Jahren, z.T. seit 2006, in diesem Verbund als ILE-Regionen zu-

sammengearbeitet haben, so dass das ArL davon ausgeht, dass Projekte schnell in 
die Umsetzung gehen werden. Die Regionen haben auch schon erste Startprojekte 
in das REK aufgenommen, so dass hier kurzfristig entsprechende Förderanträge 
vom ArL erwartet werden. Der für den Bezirk Osnabrück zuständige Dezernats-
teilleiter Uwe-Heinz Bendig erläuterte, dass sich nun in allen Regionen kurzfristig 
die Lokalen Aktionsgruppen (LAG) konstituieren werden, in denen neben den 
kommunalen Vertretern auch Vertreter*Innen aus der Zivilgesellschaft mitwirken, 
die auch die Mehrheit inne haben. Diese LAG entscheidet dann zukünftig u.a. über 
die Projekte, die aus dem LEADER-Budget finanziert werden. Über diese konkreten 
Antragsrunden wird regelmäßig in der lokalen Presse informiert. Darüberhinaus 
werden die Regionen zeitnah ein Regionalmanagement und die Geschäftsstellen 
für die LEADER Regionen einrichten. Projektideen können dann bei den LEADER-
Regionen besprochen und bei entsprechender Förderfähigkeit in den Regionen 
vorgestellt werden.

Schöffenwahl 2023: Jetzt bewerben
für die Amtsperiode 2024 bis 2028
Im ersten Halbjahr 2023 werden bundesweit die Schöffen und Jugendschöffen für 
die Amtszeit von 2024 bis 2028 gewählt.
Gesucht werden in der Gemeinde Hasbergen Frauen und Männer, die im Amtsge-
richt Osnabrück und im Landgericht Osnabrück als Vertreterinnen und Vertreter 
des Volkes an der Rechtsprechung in Strafsachen teilnehmen. Alle 5 Jahre stellen 
die Städte und Gemeinde entsprechende Vorschlagslisten auf. Aus diesen Vorschlä-
gen wählt der Schöffenwahlausschuss beim Amtsgericht in der zweiten Jahreshälfte 
2023 die Haupt- und Hilfsschöffen.
Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in der Gemeinde Hasbergen 
wohnen und am 1.1.2024 mindestens 25 und höchstens 69 Jahre alt sein werden. 
Wählbar sind deutsche Staatsangehörige, die die deutsche Sprache ausreichend 
beherrschen. Wer zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt 
wurde oder gegen den ein Ermittlungsverfahren wegen einer schweren Straftat
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Hasberger Frauen auf Tour – Auf den Spuren
bedeutender Hamburger Frauen
Es geht ein letztes Mal mit mir in den Norden. Vom 23.-25.4.2023 möch-
te ich mit Ihnen ein paar gemeinsame Tage in wohl einer der schönsten 
Städte Deutschlands, in Hamburg, verbringen. Hamburg wird liebevoll 
das Tor zur Welt oder die Schöne genannt. Die grüne Stadt am Wasser 
empfängt uns mit offenen Armen. Es sind noch zwei Doppelzimmer frei, 
gerne dürfen Sie sich noch anmelden. Kosten: 335,– €
Informationsflyer liegen im Rathaus aus und Anmeldungen sind bei Ihrer 
Gleichstellungsbeauftragten unter Tel. 05405-502-211 möglich.
(Sollte es zu erneuten Corona-Einschränkungen kommen, beachten 
Sie bitte die Ankündigungen in der NOZ und auf der Homepage der 
Gemeinde Hasbergen).

Beratung, Berufs- und Karrierechancen
für Frauen – Einzelberatung für Frauen im
Rathaus am 19.04.2023
Die Vereinbarkeit von Beruf und Familie, der Wiedereinstieg in den Job 
nach der Elternzeit oder individuelle Karriereplanung – diese Themen 
beschäftigen Frauen heute immer mehr. Deshalb bietet die Gleichstel-
lungsbeauftragte der Gemeinde Hasbergen in Kooperation mit der 
„Koordinierungsstelle Frau und Betrieb“ am 19. April 2023 vertrauliche 
und gebührenfreie Beratungen für alle Einwohnerinnen der Gemeinde 
an. Zwischen 9 und 16 Uhr gibt Dipl.-Päd. Bettina Jacob-Stallforth in-
dividuelle Hilfestellungen zu allen Themen rund um den Beruf, von der 
Orientierungsphase über Berufsrückkehr bis zu Qualifizierungs- und 

Beratung Jacob-Stallforth

Aufstiegsfragen. So können Sie Infos 
über den aktuellen Arbeitsmarkt 
oder Infos zu schulischer und be-
ruflicher Weiterbildung- und Um-
schulungsmöglichkeiten erhalten. Es 
kann auch die Lebens- und Berufs-
wegplanung oder die Bewerbungs-
optimierungen im Vordergrund 
stehen. Bringen Sie daher ruhig Ihre 
Bewerbungsunterlagen mit zur Be-
ratung. Die Einzelberatung richtet 
sich an Frauen aller Altersklassen 
und Berufsgruppen, es geht dabei 
um ihre persönliche, individuelle 

Situation und der Entwicklung weiterer Perspektiven. Anmeldungen 
nimmt die Gleichstellungsbeauftragte Marita Tolksdorf-Krüwel bis zum 
13.04.2023 unter Tel. 05405-502-211 oder unter: tolksdorf-kruewel@
hasbergen.de entgegen. Zu den Öffnungszeiten bin ich persönlich, tele-
fonisch oder per Mail zu erreichen.

Ihre Gleichstellungsbeauftragte Marita Tolksdorf-Krüwel

Mobile Sonderabfall-Klein-
mengensammlung Februar 2023
Wer seinen Keller entrümpelt hat und nun Sonderabfall in kleinen 
Mengen entsorgen möchte, ist beim Schadstoffmobil genau richtig. Die 
AWIGO Abfallwirtschaft Landkreis Osnabrück GmbH bietet allen Pri-
vathaushalten am Samstag, den 18. Februar 2023, auf dem Dorf-
platz an der Feuerwache (Tomblaine-Platz), in der Zeit von 
9.00 bis 12.00 Uhr den kostenlosen Entsorgungsservice an.
Wer größere Mengen von Sonderabfällen abgeben möchte, möge bitte 
seine Anlieferung im Service-Center der AWIGO unter der Telefon-
nummer (0 54 01) 36 55 55 anmelden.
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Karin Niessen 
Oeseder Straße 95 · Georgsmarienhütte 
Telefon 05401-869560

Bis 50% 
reduziert! 

TOTAL-RÄUMUNGSVERKAUF
wegen altersbedingter Geschäftsaufgabe
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häftsaufgabe

Bit
te

 lö
se

n  

Sie
 Ih

re
  

Gutsc
heine  

ein!

Nur noch
für kurze
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Beratungsstellenleiterin Nelli Kasper
Natruper Straße 108
49170 Hagen a.T.W.
    05405-6168744
nelli.kasper@vlh.de

CDU Hasbergen begrüßt
Abschaffung der Strabs
Sie stiftet Unruhe. Sie wird als Ungleichbehandlung wahrgenommen. 
Sie provoziert lautstarke Bürgerproteste: die Straßenausbaubeitragssat-
zung, gen. Strabs. Hasbergen bleiben derartige Turbulenzen in Zukunft 
erspart, denn der Rat hat in seiner letzten Sitzung 2022 einstimmig die 
Abschaffung der Straßenausbaubeiträge beschlossen.

Bereits im Jahr 2019 hat eine Grup-
pe aus Christdemokraten und FDP 
die Abschaffung der Strabs angeregt. 
„Das niedersächsische Kommunal-
abgabengesetz war auch damals 
schon völlig aus der Zeit gefallen“, 
stellt Dr. Friedrich Fischer (CDU) 
fest. Während der Erstausbau von 
Straßen gemäß Bundesgesetz von 
den Anliegern mitzufinanzieren ist, 
gibt das Kommunalabgabengesetz 
von Niedersachsen lediglich vor, 
dass die Städte und Gemeinden die 
Grundstücksbesitzer an den Kosten 

des Straßenausbaus beteiligen können – also keinen Zwang.
Mit einem Gerichtsurteil aus Niedersachsen im Rücken, das die Rechte 
der Kommunen bezüglich eines Verzichts auf die Straßenausbaubeiträge 
von den Anliegern nachdrücklich stärkt, griff der 2021 neu gewählte Ge-
meinderat das facettenreiche Thema wieder auf. „Nicht zuletzt wegen 
der vielen neugewählten Ratsmitglieder“, so die Vorsitzende der CDU-

Dr. Friedrich Fischer Fraktion Dr. Svetlana Kiel, „war jetzt eine Phase mit internen Beratungen 
und Sondierungsgesprächen in allen Fraktionen erforderlich.“
Nachdem der Bau-Ausschuss am 29.11.2022 im Anschluss an einen 
FDP-Antrag den Verzicht auf die Ausbaubeiträge empfohlen hatte, war 
am 15.12.2022 das lange angestrebte Ziel erreicht: Einstimmig beschloss 
der Rat, die Straßenausbaubeitragssatzung in Hasbergen abzuschaffen. 
Das bedeutet die definitive Entlastung der Bürger.
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Schützenverein Gaste
von 1848 e.V.
Am 14. Januar trafen wir uns um 16.00 Uhr im Gasthaus Thies zu un-
serer Jahreshauptversammlung 2023. Ungefähr 35 Schützenschwestern 
und Schützenbrüder folgten der Einladung. Unser neuer 1. Vorsitzender 

Carsten Lücke hieß alle Anwesenden, vor allem unser Königspaar Rainer 
und Helga Kusserow mit ihren Adjutanten Udo und Gudrun Bröcker und 
unseren Gemeindekönig Lutz Benke, herzlich willkommen. In seiner an-
schließenden Ansprache fasste er das für ihn neue vergangene Jahr noch 
einmal zusammen. Er bedankte sich beim Vorstand und bei allen aktiven 
Mitgliedern für die im letzten Jahr geleistete Arbeit. Gleichzeitig wurden 
aber auch Themen wie der Rückgang der Mitgliederzahlen, der fehlende 
Nachwuchs und die steigenden Energiekosten zur Sprache gebracht. 
Insgesamt war der Verein aber im Jahr 2022 erstmals nach der Pandemie 
wieder aktiv und erfolgreich unterwegs. Das spiegelte sich auch in den 
Berichten unserer Schriftführerin Doris Gottwald, unserer Kassiererin 
Maike Deutsch und unseres Sportleiters Rainer Kusserow wieder. Nach 
einer Aussprache diesbezüglich und einigen weiteren Tagesordnungs-
punkten folgte die Entlastung des Vorstandes und der Kassierer, so dass 
im Anschluss die Teilneuwahlen des Vorstandes in Angriff genommen wer-
den konnten. Alle zu wählenden Mitglieder wurden einstimmig wiederge-
wählt, so dass sich der Vorstand wie folgt zusammensetzt: 1. Vorsitzender 
Carsten Lücke, 2. Vorsitzender Lutz Benke, Ehrenpräsident Klaus Dreyer, 
1. Schriftführerin Doris Gottwald, 2. Schriftführer Carsten Lücke, 1. Kas-
siererin Maike Deutsch, 2. Kassierer Ralf Benke, 1. Sportleiter Rainer 
Kusserow, 2. Sportleiter Udo Bröcker, 3. Sportleiter Michael Meyer, 1. 
Jugendsportleiter Michael Meyer, 2. Jugendsportleiterin Maike Deutsch, 1. 

Damensportleiter Udo Bröcker, 2. Damensportleiterin Doris Gottwald, 
1. Festausschussvorsitzende Daniela Lücke, 2. Festausschussvorsitzender 
Ralf Benke, 3. Festausschussvorsitzender Rainer Bossemeyer, Komman-
deur Michael Meyer. Des weiteren rückte Christian Böckenförde zum 1. 
Kassenprüfer auf und Ina Duram wurde zur 2. Kassenprüferin gewählt.
Letztlich wurden noch einige sonstige Punkte diskutiert und die Vor-

planungen für unser diesjähriges 
Jubiläumsschützenfest am 6. und 
7. Mai besprochen. Beendet ha-
ben wir die Versammlung dann mit 
einem wie immer leckeren Grün-
kohlessen, zubereitet von unserem 
Vereinswirt Wolfgang Thies, für das 
wir uns noch einmal recht herzlich 
bedanken möchten. Abschließend 
hoffen wir, dass wir alle gemeinsam 
mit unserem Verein in diesem Jahr 
2023 mal wieder coronafrei viel 
Freude haben können. Horrido!
Termine:
3. März Jahreshauptversammlung 
Kreis-West um 20.00 Uhr beim 
SV Atter
7. März Vorstandssitzung um 19.30 
Uhr
31. März Herrenabend um 19.00 
Uhr beim SV Natrup-Hagen
P.S.: Wir freuen uns jederzeit über 
Nachwuchsschützen und neue 
Mitglieder!

Carsten Lücke, 1. Vorsitzender
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HTC Hasberger
Tennisclub
Interessantes aus dem Verein

Langsam geht die Winterpause zu 
Ende und die ersten Events und 
Aktivitäten stehen an.
Hier die Termine:
27. Februar, 18.30 Uhr
Doppelkopfturnier im Clubhaus 
(Startgeld 5,– €). Anmeldung 
bis 24.02. bei D. Grüter, Telefon 
05404-8956444
Arbeitseinsätze:
11. März, 9.30 Uhr
Arbeitseinsatz
14.-17. März,
frühe Arbeitsstunden
Arbeitseinsatz
18. März, 9.30 Uhr
Arbeitseinsatz
Anmeldung bei Erik Serode, Te-
lefon 05405-69969 oder Mail an 
info@htc-hasbergen.de
19. März, 16.00 Uhr
Jahreshauptversammlung
(Freizeitland Hasbergen)
23. April, 10.00 Uhr
Saisoneröffnung mit Frühstück
Anmeldung bis 17. April bei W. 
Riechel, Telefon 05405-6455
Weitere Infos finden Sie auf 
 unserer Homepage:
www.htc-hasbergen.de

Bücherei St. Josef Hasbergen
Gibt es Bücher, die Sie immer schon mal lesen wollten, doch die Zeit 
fehlte Ihnen dazu? Dann sind Hörbücher eine gute Alternative. Wir ha-
ben Klassiker wie z. B. „Die Päpstin“ von Donna W. Cross, „Die Firma“ 
von John Grisham oder „Meteor“ von Dan Brown. Aber auch Leichtes 
wie z. B. „Maria, ihm schmeckt´s nicht“ von Jan Weiler. Diese und mehr 
als 100 weitere Hörbücher finden Sie in der kath. öffentlichen Bücherei 
St. Josef, Kolpingstraße 3 in Hasbergen neben der kath. Kirche St Josef.
Sollten Sie lieber ein „richtiges“ Buch aus Papier beim Lesen in der Hand 
halten wollen, können Sie aus über 3.000 Titeln auswählen. Wir bieten 
Lesestoff schon als dicke Pappbilderbücher für die Jüngsten an und 
verfügen über eine umfangreiche Auswahl in den Bereichen Kinder- und 
Erwachsenenliteratur. Aber auch die Jugendlichen finden hier sicher das 
passende Buch und der Sachbuchbereich ist ebenfalls breit gefächert.
Wir sind mittwochs zwischen 15.00 und 17.00 Uhr für Sie da 
und sonntags zwischen 10.30 und 12.30 Uhr. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.

Oster-
Ausgabe

Hüggelkurier:
Do.,

23. März
2023
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Tag der offenen Tür der 
Schule Am Roten Berg
(SARB) Hasbergen
am 2. März 2023
Wir laden alle Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen der Grundschu-
len und deren Eltern/Erziehungsberechtigte zum Tag der offenen Tür der 
SARB am Donnerstag, den 02.03.2023, recht herzlich ein.
In der Zeit von 16.00 – 19.00 Uhr bieten wir viele interessante Einblicke 
in unsere Schule und unser Schulleben, wie z.B. Schulführungen, span-
nende Präsentationen, Mitmachaktionen und informative Gespräche. 
Bei Kaffee und Kuchen/Waffeln könnt Ihr / können Sie mit der Schul-
leitung, Lehrkräften, Elternvertretern und Schüler/innen der SARB 
ins Gespräch kommen. Nähere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage: www.sarb-hasbergen.com. Thomas Weißenburg, Schulleiter

Erster Bundesliga-
sieg für den Squash-
Club Hasbergen
Was für ein Wochenende für Hasbergens 
Squasher! Am Samstag, den 28.01., hieß der 
Gegner Airport Squash Berlin. Die Berliner 
traten an Position Eins mit dem ehemaligen 
Vizeweltmeister und Weltranglisten Dritten 
Omar Mosaad an. Eine Woche zuvor spielte 
Mosaad noch in New York eines der popu-
lärsten Turniere der Welt, den J.P. Morgan 
Tournament of Champions, mit. 7 Tage später 
stand er im Freizeitland Hasbergen auf dem 
Court. Das war schon ein echtes Highlight, 
den Hasberger Squash-Fans einen Weltklasse-
spieler präsentieren zu können. Sein Gegner 
war der Hasberger Neuzugang Aqeel Rehman, 
der Mosaad alles abverlangte. Nach den zwei 
Ersten, knapp verlorenen Sätzen, mit jeweils 
8:11 Punkten, konnte sich Rehmann im Drit-
ten Durchgang sogar drei Satzbälle erspielen, 
die er leider aber nicht verwerten konnte und 
letztendlich mit 0:3 Sätzen verlor. Die Spiele 
an Position Zwei und Drei gingen ebenfalls 

verloren. Für den Hasberger Ehrenpunkt sorgte der jüngste im Team. 
Der Deutsche Jugendmeister U17, Fabian Igelbrink, konnte sein Spiel an 
Position Vier souverän mit 3:0 gewinnen. Am Ende verlor der SCH die 
Partie mit 1:3 Spielen. Am Tag darauf war der 1. Bremer SC zu Gast im 

Freizeitland. Im Ersten Spiel des Tages brachte erneut Fabian Igelbrink 
mit einem 3:0 Sieg sein Team in Führung. An Position Drei glichen die 
Bremer mit einem 3:0 Sieg aus. Das absolute Highlight des Tages war 

das Match an Position Eins zwischen Aqeel 
Rehman (Österreichs Nummer Eins) und 
Joeri Hapers (Belgiens Nummer Eins). Bei-
de Spieler schenkten sich nichts. Scheinbar 
unerreichbare Bälle wurden von beiden 
Spielern noch gekontert. Rehman konnte 
nach Rückständen in allen drei Sätzen diese 
noch zu seinem Gunsten drehen und Has-
bergen mit 2:1 in Führung bringen. Dieses 
Spiel zeigte genau das, was die Sportart 
Squash auszeichnet. Fitness, Schnelligkeit, 
Reaktionsvermögen, Koordination und ei-
nen klaren Kopf für taktische Raffinessen. Im 
letzte Spiel an Position Zwei gewann Ros-
han Bharos, der über die volle Distanz von 5 
Sätzen gehen musste, mit 3:2 und bescherte 
den Hasbergern den ersten Bundesligasieg. 
Das Team war überglücklich, endlich den 
ersten Bundesligasieg eingefahren zu haben. 
So kann es weiter gehen. Nächster Heim-
spieltag ist der 18. März um 13.00 Uhr gegen 
den 1. SC Diepholz.

v.l.: André Igelbrink, Aqeel Rehman, Roshan Bharos und Fabian Igelbrink
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Jahreshauptversammlung 2023
der SPD Hasbergen
Am 21. Januar 2023 traf sich der SPD-Ortsverein Hasbergen in der 
Gaststätte Thies in Gaste zur Jahreshauptversammlung. Die Vorsitzen-
de Katja Mittelberg-Hinxlage eröffnete die Versammlung, für die über 
50 SPD-Mitglieder zusammenkamen, begleitet von einem Fernsehteam 
des NDR, die ein Portrait der neuen niedersächsischen Justizministerin 
Dr. Kathrin Wahlmann drehten, sowie den Abgeordneten Manuel Gava 

(MdB) und Frank Henning (MdL). 
Kathrin Wahlmann gab einen Ein-
blick in das Justizministerium und 
die Aufgaben, die aktuell auf der Ta-
gesordnung stehen. Die Justiz soll 
bis Ende 2025 digitalisiert werden, 
die Anzahl der Haftplätze ist zu 
gering, es müssen Regelungen mit 
den Banken bzgl. der Geldautoma-
tensprengungen geschaffen werden 
und dass es genauere Regelungen 
für Cybermobbing geben muss. Sie 
entschied sich auch auf eigenen 
Wunsch als stellvertretende Vorsit-
zende des Ortsvereins aus dem ge-
schäftsführenden Vorstand auszu-
scheiden. Als ihr Nachfolger wurde 
Peter Martin Tröger gewählt, bisher 
war er als Beiratsmitglied im er-
weiterten Vorstand. Ferner wurden 
die Delegierten für die Wahl der 
Europawahlkandidaten und für den 
Kreiskongress bestimmt. Als neuer 
Mitgliederbeauftragter wurde Hei-
ko Dölling ernannt. Für die 10-jäh-
rige Mitgliedschaft wurden Karin 
Weisheit-Wick, Hiltraut Lemme, 
Sabrina Sander, Marco Zierau und 
Harry Utecht geehrt. Als neues 
Mitglied wurde Matthias Geise 
begrüßt. Der Fraktionsvorsitzende 
Hardy Fischer gab in seinem Be-
richt von der Ratsarbeit und die 
Entwicklungen der Gemeinde Has-
bergen Hintergrundinformationen 
an die interessiert zuhörenden 
Anwesenden. Es wurden dabei so-
wohl die Bereiche Kita, Schule und 
die umfangreichen Bautätigkeiten 
wie auch die Finanzlage der Ge-
meinde beleuchtet. Einen Einblick 
in den Kreistag gab Patra Kirk, die 
Sprachförderung, die in den Kitas 
abgeschafft werden sollte, wird 
weiterhin bestehen bleiben. Ihr 

ist es ein großes Anliegen, dass die Kindertagespflege verbessert wird, 
besonders in der Vergütung und Anstellung. Frank Henning als Mitglied 
des Nds. Landtages ist sehr erfreut über die Vertreter der SPD aus dem 
Osnabrücker Bereich auf Landes-, Bundes- und Europaebene. Grußworte 
aus dem Bundestag gab es von Manuel Gava, er berichtete von den 
Herausforderungen, mit denen niemand vor der Wahl gerechnet hätte. 
Der russische Angriffskrieg auf die Ukraine betrifft alle Bereiche von 
Verteidigung, Energieversorgung, Haushalt und Herausforderungen mit 
der Versorgung und Unterbringung von Geflüchteten. Einen Einblick in 
die Arbeit im Rathaus gab Bürgermeister Adrian Schäfer. Die Verwaltung 
wird weiterhin digitalisiert, was den Bürgern viele Vereinfachungen bei 
Antragstellungen, Terminvereinbarungen und anderen Anliegen bringt. 
Die Alte Tecklenburger Straße wurde zur Fahrradstraße und der Spaten-
stich der Kita Ohrbeck mit einer zeitnahen Eröffnung ist erfolgt, die Neue 
Feuerwehr wurde in Betrieb genommen und die Arbeiten in der Neuen 
Mitte liegen im Zeitplan. Eine große Herausforderung wird der Umbau 
der Tecklenburger Straße in acht Bauabschnitten mit neuem Kreisverkehr 
am Bauhof, mit einer geplanten Bauzeit von 2 Jahren. Im Anschluss an die 
Jahreshauptversammlung gab es noch traditionell Grünkohl. Mit einem 
regen Austausch der Genossinnen und Genossen untereinander ging die 
gelungene Veranstaltung zu Ende.
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Erster Senioren-
Spielevormittag
Am Montag, 30. Januar, fand unser erster Spielevormittag auf Initiative 
und unter der Leitung unserer Seniorenbeirätin Christa Friedrich im 
DRK-Heim bei der neuen Feuerwehr statt. Den von der Zahl her über-
schaubaren Teilnehmern hat es viel Spaß gemacht, da ist aber durchaus 
noch Luft nach oben. Daher laden wir noch einmal alle spielfreudigen 

Senioren/innen herzlich zu den nächsten Terminen ein: am 27. Februar 
2023 und weiterhin jeden letzten Montag im Monat jeweils von 
10.00 bis 12.00 Uhr. Auch zu unseren sonstigen Veranstaltungen, die 
Sie im ebenfalls hier veröffentlichten Terminplan finden, sind Sie herzlich 
willkommen. Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung 
bei unserem Ansprechpartner in der Gemeinde, Herrn Werner Krause, 
unter Tel.-Nr. 05405-502212 oder 0171-3131623.
Vorläufiger Terminplan für 2023
Treffen an jedem 2. Donnerstag im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr, 
Spielevormittag jeden letzten Montag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr
Termin Thema Ort
9. März Fit in 1. Hilfe für Senioren DRK
13. April Pflege und Versorgung zuhause + KK DRK
11. Mai Vollmacht und Patientenverfügung DRK
3. Juni Weinfest - Seniorenfeier Tomblaineplatz
8. Juni Geschichte des Hüggel/Seilbahn + KK DRK
13. Juli Besuch des Amazone-Museums Amazonen-
  Werk
10. August Kaffee und Kuchen DRK
14. September Polizei: Vorsicht Einbruch DRK
12. Oktober Vorstellung Pflegeheime + KK DRK
9. November Musik & Gedichte von Heinz Erhardt DRK
6. Dezember Weihnachtsfeier für Senioren Freizeitland-
  halle
Aus aktuellem Anlass können sich noch Änderungen ergeben. Diese 
werden wir rechtzeitig im Hüggelkurier und auf der Homepage der 
Gemeinde „www.hasbergen.de“ bekanntgeben. Wegen der begrenz-
ten Kapazitäten bitten wir unbedingt um Anmeldung bei unserem 
Ansprechpartner in der Gemeinde, Herrn Werner Krause, unter Tel. 
05405-502212 oder 0171-3131623. Wir freuen uns auf rege Teilnahmen.

Ihr Seniorenbeirat Hasbergen
Christa Friedrich, Gabriele Drees, Brigitte Olesiak, Heiner Wagner

Kolpingsfamilie Hasbergen
Termine im März
Sonntag, den 19.03.2023
Kreuzwegandacht, Beginn: 17.00 Uhr in der Kirche St. Josef
Samstag, den 25.03.2023
Boßeln, anschließend mit gemütlichen Beisammensein im Pfarrgemein-
dehaus St. Josef. Treffpunkt 14.00 Uhr, Ecke Am Steinbrink/Zum Wald-
winkel. Zur besseren Planung ist eine Anmeldung bis zum 20.03.2023 
bei Reinhold Henkel telefonisch (05405-3857) oder per Mail (reinhold.
henkel@osnanet.de) erforderlich.
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        Vergleichen Sie. Es lohnt sich. 

Mit zwei Bussen zur „Brücke“
Der VfL Osnabrück rief – und sehr viele kamen: 170 Mitglieder der 
Spielvereinigung Gaste-Hasbergen nutzten das Angebot des VfL Os-
nabrück, zu einem vergünstigten Eintritt im Rahmen einer kreisweiten 
Vereinsaktion die Drittligapartie der Lila-Weißen gegen Viktoria Köln 
an der traditionsreichen Bremer Brücke verfolgen zu können. Für die 

Fußballinteressierten aus Gaste hatten der 1. Vorsitzende Sören Korf 
(SYSCON) und der Sportförderverein „Hasbergen bewegt sich!“ das 
Angebot noch einmal attraktiver gemacht: Die örtlichen Sponsoren 
übernahmen die Kosten für den Eintritt ins Stadion, den Transfer mit 
zwei Bussen zur „Brücke“ spendierte Frank Tappe von Höner Reisen.
Verabschiedet wurden die VfL-Fans am Vereinsheim in Gaste von den 
Vorsitzenden Sören Korf (Spielvereinigung), Fabian Voges (Hasbergen 

bewegt sich!) und Holger Elixmann (VfL Osnabrück). Die drei zeigten 
sich beeindruckt von der großen Resonanz und dem tollen Bild, das die 
170 Fußballfreunde bei widrigem Wetter vor dem Vereinsheim boten.
Die Gaster waren in der Westkurve untergebracht- in dem Bereich, in 
dem etatmäßig die Gästefans vertreten sind. Diese sind von Viktoria Köln 
kaum existent, der Bereich stand also den vielfach jungen Fans vollständig 
zur Verfügung. Das Stadion war mit 
über 13.000 Zuschauern bei gars-
tigen Graupelschauern sehr gut 
gefüllt – die Besucher bereuten 
ihr Kommen nicht. Der VfL Osna-
brück siegte in einer packenden 
Partie nach großem Kampf ver-
dient mit 3:1. Der abendliche 
Ausklang nach der Rückkehr war 
stilecht. Sören Korf hatte in Zu-
sammenarbeit mit dem Gaster 
Frank Schellscheid hundert Liter 
Freibier einer ostwestfälischen 
Brauerei organisiert. So konnten 
die erwachsenen VfL-Freunde 
nach ihrer Rückkehr klassisch an-
stoßen: „Und darauf drei herrliche 
Herforder!“ Ein sehr gelungener 
Fußballnachmittag und eine tolle, 
exzellent organisierte Gemein-
schaftsaktion der Spielvereinigung 
Gaste-Hasbergen.

red./Eli.

Berücksichtigen Sie bei Ihrem Einkauf unsere Inserenten!
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„Unser Lebensmittelpunkt in Gaste!“

Hauptstraße 53 · 49205 Hasbergen-Gaste

Vom 8. bis 15. März 2023
bauen wir für Sie um.

In dieser Zeit bleibt unser Geschäft
(vorher Nah & Frisch)

geschlossen.

16. März 2023
Neueröffnung

Karnevalsparty der KG Ohrbeck
Ausverkauft! Der Saal im Vereinslokal Schirmbeck-Hunsche war am 
Samstag, 04.02.2023, bis auf den letzten Platz besetzt. Über 80 Karne-
valsbegeisterte folgten dem Aufruf der KG Ohrbeck, um eine „Party“ zu 
feiern. Unter den Augen der Gastvereine KV Bissendorf, Fidelio Kloster 
Oesede und der KG Hermania Hellern zog der Elferrat mit Funkenma-
riechen um 19.30 Uhr in den Saal, um das närrische Treiben zu beginnen.

Einige Karnevalisten der KG Ohrbeck konnten für langjährige Aktivi-
täten im Verein ausgezeichnet werden: Christa Utecht 25 Jahre, Dietmar 
Rudnick 25 Jahre, Johann Ernst 30 Jahre, Marion Sommer 30 Jahre, Ute 
Schlotmann 40 Jahre. Ebenfalls ausgezeichnet wurden die „knackende 
Knochen“ (Karin Vallée, Gaby Teutenberg, Elke Meyer, Marina Schirm-
beck, Ute Schlotmann, Vera Haacke), die bereits seit 20 Jahren das Pu-
blikum mit ihren Tänzen begeistern. Allen Jubilaren gilt unser herzlicher 
Glückwunsch. Im Anschluss schafften es die beiden Funkenmariechen 

Nele (Frank) und Milena (Teutenberg) nicht, die Bühne ohne Zugabe zu 
verlassen. Zum Dank gab es vom Präsidenten Dietmar Süßigkeiten, um 
die verbrauchten Kalorien wieder aufzubauen. Als Ehrengäste konnten 
der Bürgermeister und Elferrat Adrian Schäfer und der VfL Osnabrück 
Präsident Holger Elixmann begrüßt werden, der eigens 3 Punkte aus 
dem Spiel gegen Erzgebirge Aue mitbrachte. In ihrer Büttenrede als 
ungeschickte Hexe verriet uns Sabine König, dass es wohl besser gewe-
sen wäre bei Harry Potter und auf der Zauberschule Hogwarts besser 
aufzupassen. Auch unsere „Vereinsputzfrau Ulrike“ (Rudnick) wusste 
wieder viel über die Ohrbecker High Society und ihrem „Göttergatten“ 
Dietmar zu berichten. Über die Versicherungsvorteile der „Humbug 
Mülleimer“ berichtete der Versicherungsvertreter Guido Loheider: 
„Wer sich dann bei uns versichert, hat letztlich ausgekichert!“ Zu einem 
Höhepunkt der besonderen Art kam es, als sich Eva König und Ulrike 
Rudnick ihr eigenes männliches Elfenballett zusammenstellten. In nur 15 
Minuten mussten sich die neuen „Balletttänzer“ einen Tanz ausdenken 
und anschließend zum Besten geben. Das Ergebnis brachte den Saal zum 
Beben. Bei der anschließenden, nicht vermeidbaren, Zugabe tanzten sich 
die Männer dann in Ekstase. Mal abwarten, ob wir die Männer im Tüll 
bei der nächsten Karnevalsfete wieder sehen werden. Mit Musik vom DJ 
Hendrik tanzten die Gäste im Saal noch bis in die frühen Morgenstunden 
und bewiesen damit, dass das Konzept der Ohrbecker Narren aufgegan-
gen ist. Wir alle hoffen auf eine Zugabe im Jahr 2024 und verbleiben bis 
dahin mit einem dreifachen „Ohrbeck Helau!

Udo Painczyk, Pressesprecher und 2. Schriftführer

Erste Hilfe-Kurse beim DRK
in Hasbergen
Um allen Hasbergerinnen und Hasbergern die Möglichkeit bieten zu 
können, fit in Erster Hilfe zu bleiben bietet der Kreisverband Osna-
brück-Land des Deutschen Roten Kreuzes ab sofort monatliche Kurse 
in der Ersten Hilfe beim DRK Hasbergen an. Die nächsten Erste 
Hilfe Kurse in Hasbergen finden am 21.02. sowie am 21.03. an 
der Tecklenburger Str. 10-12 in Hasbergen statt. Eine Anmeldung 
kann ganz einfach unter www.drk-os-land.de durchgeführt werden.

Hasberger Badminton Club e.V.
Einladung zur ordentlichen
Mitgliederversammlung am 24.3.3023
Liebe Vereinsmitglieder,
hiermit möchten wir euch zu unserer jährlichen Mitgliederversammlung 
am Freitag, den 24.03.2023, um 19.30 Uhr in den Gasthof Schirmbeck-
Hunsche, Hellerner Weg 26, in Hasbergen einladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der ordentlichen Ladung und der Beschluss-
fähigkeit, Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
2. Anträge zur Änderung der Tagesordnung, Genehmigung der Tages-
ordnung
3. Berichte: 
a) Vorsitzender, b) Kassierer, c) Fachwarte, d) Mannschaftsführer, e) 
Revisoren
4. Abstimmung zur Entlastung des Vorstandes
5. Ehrungen
6. Wahlen: Vorstandswahlen und Wahlen der Kassenprüfer und Fach-
warte.
7. Aufstellung der Mannschaften Saison 2023/2024
8. Beratung der bis zu diesem Zeitpunkt eingegangenen schriftlichen An-
träge zur Änderung der Tagesordnung. Wir müssen darauf aufmerksam 
machen, dass über nachträglich aufgenommene Tagesordnungspunkte 
nur eingeschränkt abgestimmt werden kann.
9. Anfragen und Mitteilungen

Joachim Lache, 1. Vorsitzender
Imke Schwarzbach, 2. Vorsitzende
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Nahkauf statt nah&frisch –
was ist neu in Gaste?
Seit fünf Jahren ist er eine Institution in Gaste – der „nah&frisch“ Markt 
an der Hauptstraße. Für die Nahversorgung im Hasberger Ortsteil 
erfüllt der Markt eine gar nicht hoch genug einzuschätzende Funktion. 
Wenig überraschend also, dass die Änderungen, die nun am Standort 
durchgeführt werden, auf große Resonanz und Interesse in Gaste sto-
ßen. Ilona Schewe, als Leiterin der OSNA-Integ für den Markt und das 
Konzept verantwortlich, und Dominik Wiebe, Leiter des Nahversorgers 

in Gaste informieren gegen-
über dem Hüggelkurier über 
die Gründe für den Wechsel, 
was sich ändert – ganz wich-
tig aber auch, was sich eben 
nicht ändert. Sicherlich die 
entscheidende Aussage in 
dem Zusammenhang: Der 
Name ändert sich auf „Nah-
kauf“, damit sind einige Ver-
besserungen verbunden, das  
bewährte System des Inklu-
sionsunternehmens jedoch 
bleibt, die Voraussetzungen 
seien hier vor Ort opti-
mal- auf diese Feststellung 
legen die Ilona Schewe und 
Dominik Wiebe besonders 

großen Wert. Das bewährte Team 
bleibt ohne Ausnahme an Bord, 
die Personalhoheit bleibt bei der 
OSNA-Integ als Tochter der Heil-
pädagogischen Hilfe (HHO), der 
Bäcker bleibt, die Post bleibt, die 
manuelle Pfandabteilung bleibt.
Was ändert sich? Ilona Schewe: 
„Wir haben einen Wechsel des 
Lieferanten vorgenommen, kön-
nen nun zukünftig als Mitglied der 
REWE-Einkaufsgenossenschaft 
von der Stärke im Einkauf und 
den besseren Belieferungsmög-
lichkeiten profitieren. Wir begrü-
ßen zudem die Ansiedlung von 

REWE an der Osnabrücker Straße in Hasbergen- hier können wir 
teilweise kooperieren. Wichtig aber auch: Wir bleiben als selbständiges 
Unternehmen erhalten und führen den Nahkauf eigenständig.“ Auch 
Dominik Wiebe, der seit 2018 Leiter des beliebten und erfolgreichen 
„nah&frisch“ ist, sieht Vorteile: „Wir können zukünftig aus einem großen 
Portfolio an Produkten wählen – wenn Kundinnen und Kunden etwas 
gerne vor Ort verfügbar haben möchten – wir freuen uns über einen 
Hinweis! Hier ist zukünftig vieles möglich. Eine wichtige Information 
gerade in heutiger Zeit: Es wird durch den Wechsel nicht teurer! Zu-
dem verfügen wir zukünftig über die REWE-Eigenmarken. Interessant 
auch- wir machen einen Sprung in der Digitalisierung, die Ware wird 
zukünftig in den Regalen digital ausgezeichnet werden. So entfällt das 
zeitaufwendige Etikettenstecken.“ Das ist auch für Ilona Schewe ein 
zentraler Punkt: „Gerade für ein Inklusionsunternehmen, wie wir es 
sind, ist das besonders wichtig, es bleibt so viel mehr Zeit für die 
Kundinnen und Kunden. Wir planen, langfristig in Gaste zu bleiben, der 
Standort ist erstklassig, der Kontakt zu den Vermietern ist sehr gut, der 
Markt hervorragend geschnitten. So können wir auch die Steigerungen 
im Bereich der Energie schultern.“ Von einer interessanten aktuellen 
Entwicklung berichten die beiden Experten im Einzelhandel: Der Trend 
geht mittlerweile wieder zu kleineren Märkten. Vor einigen Jahren waren 
fast ausschließlich Märkte ab 800 Quadratmetern von den Einzelhan-
delskonzernen gefragt, heute, im Zuge der veränderten Mobilität und 
Mentalität kommt den kleineren Märkten vor Ort wieder eine deutlich 
höhere Bedeutung zu. Anders als in vielen anderen Bereichen fehlen in 
Gaste keine Fachkräfte: „Wir sind hervorragend besetzt, können die 
Öffnungszeiten komplett abbilden, sowohl für die Menschen mit Behin-
derungen, die bei uns arbeiten, als auch für die Kundinnen und Kunden 
können wir optimale Bedingungen bieten,“ so Ilona Schewe. Die Regale
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Mit viel Liebe zum Detail!

werden sich in den kommenden Wochen wegen des Lieferantenwech-
sels für kurze Zeit ein wenig leeren, danach ist eine kurze Phase der 
Schließung (8.-15.3.2023) aufgrund der Umstellung naturgemäß unum-
gänglich. Bereits am 16. März zur gewohnten Öffnungszeit (die im Üb-
rigen auch unverändert bleibt) ab 8.00 Uhr findet die Wiedereröffnung 
– nun als „Nahkauf“ – statt. red/Eli.

Torwart Nummer Fünf
Im letzten Hüggelkurier haben wir ausführlich über die ganz unge-
wöhnliche Häufung von Torhütern in der Familie Dölling berichtet. Wie 
Heiko Dölling nun herausfand, ist die Geschichte mit vier Torhütern 
aus vier Generationen noch nicht zu Ende erzählt, die Torwartdynastie 
noch nicht komplett. Oliver Kahn hat die Position des Torhüters ein-
mal treffend charakterisiert: „Der Grat zwischen Held und Versager ist 
nirgendwo schmaler als beim Torwart. Ein Fehler ist ein Fehler zu viel“. 
Dieser schmale Grat, die hohe Verantwortung, übt offenbar auf die 
Sportler der Familie Dölling einen ganz besonderen Reiz aus. Durch die 
Veröffentlichung, die interfamiliär bis nach Schleswig-Holstein für Furore 
sorgte, erhielt Heiko Dölling eine weitere Information, der das Quartett 
zu einem Quintett anwachsen ließ: Torben Peterson, der 1985 in Lübeck 
geboren wurde, war als Sohn von Rita Peterson (geb. Dölling) Enkel des 
Mitbegründers der Spielvereinigung Gaste-Hasbergen, Otto Dölling. 
Auch der „Nordableger“ der Familie war und ist sportbegeistert: So 
spielte Torbens Bruder Jan Henrik sogar in der 2. Hockeybundesliga. 

Torben selber wurde hingegen - gemäß der Familientradition - Fußball-
torhüter. Der Keeper landete über die Jugend des PSV Lübeck beim 
Traditionsverein Phönix Lübeck, der in den Sechziger Jahren Rivale des 

VfL Osnabrück in der Oberliga war, und hütete dort das Tor der 1. Her-
renmannschaft. Von 2015 an spielte er berufsbedingt in der Hauptstadt 
im Dreß vom SV Blau-Weiß Berolina Berlin. Bei dem Bezirksligisten in 
Berlin-Mitte beendete Torben Peterson seine Karriere. red./Eli.



bau der Tecklenburger Str., Aktivitäten am Bahnhof und auf der Freifläche 
neben dem Bahnhof, Baugebiete in Gaste, Bauvorhaben ehemals Reffelt. 
Er gab aber auch zu bedenken, dass die eine oder andere Maßnahme 
durch die Pandemie und dem Ukrainekrieg, aber auch durch länger an-

dauernde Beratungen, teurer und vom Zeitablauf verzögert umgesetzt 
wurde. Nachdem dann die Schinkenbrote auf die Tische gestellt wurden, 
hat der Bürgermeister noch zahlreiche Fragen beantwortet, u.a. auch 
zur Stromversorgung und zum Glasfaserausbau in Hasbergen. Es entwi-
ckelten sich angeregte Diskussionen.
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Kunsthandwerkermarkt

Info unter 
Tel./Fax/AB:

Halle Gartlage
Schlachthofstraße
Osnabrück

0 54 81 / 63 58
(Stephan Grawe)

So. 19. Feb.
ca. 150 Aussteller: Holzverarbeitung,
Tiffany, Malerei, Lederwerkstatt,
Imker, Floristik, Schmuck, Glasbläser,
u.v.m. - kostenfreie Parkplätze -

Schloßstraße 16 · 49074 Osnabrück · Telefon 0541-800098-0 
www.wilfried-buch.de · info@wilfried-buch.de

Große Stadtvilla mit Blick
auf das Schloss Iburg

– ideales Mehrgenerationenhaus – 

Wfl. insg. ca. 290 m², 3 Etagen, als einzelne WE oder
zusammen nutzbar, Keller, 4 Garagen, Erbpacht-

grundstück 1.505 m². B, 191,4 kWh, Gas, F, Bj. 1957.

Kaufpreis 460.000,– €, zzgl. Käuferprovision

Fordern Sie unser ausführliches Exposé an!

Bringen
Sie jetzt Ihre

Gartengeräte zur
Inspektion,

damit Sie im Frühjahr
direkt im Garten 
starten können.

Unsere Ausstellung als virtueller Rundgang unter: www.tenberg-gartentechnik.de 

Beratung • Verkauf • Service • Vorführung
Niederdorfer Str. 3 • 49545 Tecklenburg-Brochterbeck

Telefon 0 54 55 / 10 44
www.tenberg-gartentechnik.de

Fachgeschäft

Gartentechnik GmbH & Co. KG

®

Kolpingsfamilie Hasbergen
Für weitere gute Taten…
…waren Josef Dühnen und Reinhold Henkel wieder einmal bei der Klei-
derkammer Jacke&Hose vorbeigekommen und hatten 1.000,– EUR aus 
den Erlösen der Gebrauchtkleidersammlungen dieses Mal nicht in bar 
sondern mit einem symbolischen Scheck mitgenommen. Marita Benne – 
Vorsitzende des Vereins Jacke&Hose –  und Maria Kriegisch – bei ihrem 

ersten Einsatz im Verein – nahmen diese Spende mit Freude entgegen, 
hatte doch die seit Jahren erfolgreiche Weihnachtsgeschenkaktion im 
letzten Jahr deutlich mehr gekostet, aber auch mehr Familien glücklicher 
gemacht. Marita Benne und ihre ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter wissen durch ihre wöchentlichen Kontakte genau, wo „der 
Schuh drückt“ und gezielte Hilfe sinnvoll ist. 
Daher ist es auch ein Anliegen der Kolpingsfamilie Hasbergen, die Er-
löse der Containersammlungen der Gebrauchtkleider innerhalb der 
Gemeinde sinnvollen Projekten zuzuführen.
Schinkenessen mit dem Bürgermeister
Nachdem während der Coronapandemie das alljährliche Schinkenessen 
nur einmal und ohne einen Gast stattgefunden hatte, konnte unser 
Vorsitzender Christian Böckenförde jetzt unseren neuen Bürgermeis-
ter Adrian Schäfer und 23 Kolpinger begrüßen. Bevor die Schinken-
brote auf die Tische kamen, gab der Bürgermeister in einem Zug von 
Ost(Ohrbeck) nach West(Gaste) durch die Gemeinde einen informa-
tiven Überblick über die derzeitigen und in naher Zukunft aktiven Pro-
jekte in der Gemeinde Hasbergen: u.a. KiTa Ohrbeck, „neue Mitte“, Um-

36 Hüggelkurier

am Blumenhaller Weg 33
Osnabrück

Kompetenz

in Tapeten,

Farben und

Teppichböden

Verlege-
Service

„Gefahren
im Alltag“
Unter diesem Motto wird 
Hauptkommissarin Sandra Mit-
telberg die AG 60 plus im 
SPD-OV Hasbergen über die 
überall – vor allem am Telefon 
– lauernden Gefahren für ältere 
Menschen informieren. Fast je-
den Tag liest und hört man von 
Betrugsmaschen von Krimi-
nellen. Frau Mittelberg wird uns 
in Wort und Bild einige dieser 
Betrugsmodelle vorstellen.
Die Veranstaltung findet am 
14.3.2023 um 15.00 Uhr in der 
Gaststätte Schirmbeck-Hun-
sche statt. Wie immer beginnt 
sie mit einer gemeinsamen Kaf-
feetafel. Die Kosten betragen 
15,– Euro pro Person und sind 
am Veranstaltungstag zu ent-
richten. Anmeldungen sind bis 
zum 10.3.2023 erforderlich bei 
Heiko Dölling, Tel. 4809, oder 
Friedel Clausmeyer, Tel. 1532. Ich 
weise besonders darauf hin, dass 
sich angemeldete Personen bis 
zum 12.3.23 im Falle des nicht 
Erscheinens, aus welchen Grün-
den auch immer, bei Heiko Döl-
ling oder Friedel Clausmeyer 

abmelden müssen, bei Nichtabmeldung müssen die Kosten trotzdem 
gezahlt werden. Gäste sind herzlich willkommen.

Heiko Dölling, Vors. AG 60 plus

Rückblick Tannenbaumaktion
Am Samstag, 14.1.2023, wurden wieder alle ausgedienten Tannenbäume 
im Hasberger Gemeindegebiet eingesammelt. Organisiert wird die-
se Aktion traditionell vom Ortsjugendring Hasbergen e.V. Abgeladen 
wurden die Tannenbäume auf dem Grünabfallplatz – deshalb zunächst 
ein DANKE an die AWIGO dafür, dass wir auch nach der eigentlichen 
Öffnungszeit noch Tannenbäume abladen durften. VIELEN DANK wei-
terhin der Gemeinde Hasbergen, der Familie Meyer zu Strohen und der 
Firma Hasenpatt für die LKWs bzw. Trecker mit Anhänger, die kostenlos 
für diese Sammelaktion zur Verfügung gestellt wurden. VIELEN DANK 
auch dem DRK-Hasbergen dafür, dass wir unsere Pausen (Frühstück 

und Mittagessen: Pizza von GOLDEN STAR) im DRK-Heim im neuen 
Feuerwehrhaus machen durften.
Ein BESONDERER DANK und größten RESPEKT den knapp 30 Helfer/
innen, die am 14.1. fast acht Stunden bei durchgehendem Regen mit 
vier Fahrzeugen im Einsatz waren und dabei über 400 Tannenbäume 
eingesammelt haben. Wer erwartet hatte, dass die meisten gegen Mittag 
aufgrund des Wetters einknicken würden – weit gefehlt…

Die Einnahmen der Abholspenden werden verwendet für die Kinder- 
und Jugendarbeit des Ortsjugendrings – in diesem Fall ausschließlich für 
die Ferienfreizeit für Kinder auf Borkum in den Osterferien. Dadurch 
können die Teilnahmekosten möglichst gering gehalten werden und so-
mit wird es hoffentlich möglichst vielen Familien ermöglicht, dass ihre 
Kinder an dieser Freizeit teilnehmen können. Natürlich freuen wir uns 
auch weiterhin über zweckgebundene Spenden – z.B. für die o.a. Ferien-
freizeit für Kinder auf Borkum, die auch in 2024 wieder stattfinden wird, 
oder z.B. für die Buskosten für eine Tagesfahrt zu einem Freizeitpark in 
den Sommerferien im Rahmen der Ferienpassaktionen…

Werner Krause, Schriftführer im Ortsjugendring Hasbergen 1982 e.V.

Neues aus der
Krippe
Als besonderes Projekt haben unsere 
Krippenkinder selber „Schleim“ herge-

stellt und daraus eine kleine Baustelle gebaut. Erst mussten alle ihren 
Mut zusammenfassen, um mit dem kalten, glibberigen Schleim zu spielen, 
aber dann haben sich fast alle überwunden und einen riesigen Spaß 
gehabt!
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Schützenverein
Ohrbeck
von 1888 e.V.
Kinderkarneval 2023 – Mehr geht fast nicht!
Mit einem solchen Erfolg hatten selbst die Hauptorganisatoren des dies-
jährigen Kinderkarnevals in ihren kühnsten Träumen nicht gerechnet. 
Nach 2-jähriger Corona bedingter Pause lud der Schützenverein Ohr-
beck am Sonntag, 29.01.2023, ab 15.00 Uhr in die alte Wirkungsstätte, 
der alten Hasberger Turnhalle, zum Kinderkarneval ein. Über 650 kar-

nevalsbegeisterte Kinder mit Eltern und/oder Großeltern strömten zur 
Halle, um dem Aufruf zu folgen. Nicht nur die Kinder, sondern auch viele 
Erwachsene hatten sich verkleidet und damit bewiesen, wieder Lust auf 
Karneval zu haben. Da noch einige Gäste an der Kasse anstanden, muss-
te das bunte Programm mit leichter Verspätung beginnen. Unter den 
Klängen des Fanfaren- und Spielmannszuges Ohrbeck, unter der Leitung 
von Lea Behrens, zogen die Karnevalisten und unsere Funkenmariechen 
(Ina Frank und Milena Teutenberg) zur Bühne.
Souverän moderiert wurde die Veranstaltung durch Nicole Teutenberg.
Gleich zu Beginn wurde das neue Kinderprinzenpaar ST Manuel I. (Keß-
ler) und IL Ina I. (Breitmoser) vom Präsidentenduo Sabine König und 
Dietmar Rudnick als neues Kinderprinzenpaar der KG Ohrbeck prokla-
miert. Manuel und Ina nahmen die Orden und Glückwünsche entgegen 
und bedankten sich mit einer gereimten Rede und jede Menge Kamelle 
(Bonbons), wofür die anwesenden Kinder dankbar waren. Natürlich 
durfte auch das „3x Hoch“ des Fanfarenzuges nicht fehlen.
Im weiteren Verlauf des Programms stellten die Tanzgruppen der Spiel-
vereinigung Gaste-Hasbergen ihr Können unter Beweis und ernteten 
viel Applaus. Auch die seit Jahren immer wieder gerne im Karneval 
vertretene kleine Recker Tanzgarde tanzte auf und wurde vom Publikum 
begeistert gefeiert.

Höhepunkt des Programms waren dann wieder „Frank und seine 
Freunde“, die von der Vielzahl der in der Halle anwesenden Gäste be-
geistert waren. Frank, das Zappeltier und Hausmeister Hans Hermann 
(der für Ordnung und Sauberkeit sorgte), tanzten und sangen mit den 
Kindern bekannte und neue Lieder seines Repertoires. Nach einer 
großen Saalpolonaise läutete Frank dann nach über 2 Stunden das Finale 
des Kinderkarnevals langsam ein. Die Kinder waren vollends begeistert, 
die Erwachsenen müde, die Organisatoren erschöpft und die Kuchen- 
und Tortenplatten, die von den Frauen des Vereins als Spende gebacken 
wurden, restlos leer! Ein ganz großer Dank gilt dem Organisationsteam 
um Wencke Baranowski, Nicole Teutenberg, Mechthild Hotess, dem 
Elferrat der KG Ohrbeck und allen an dieser Stelle nicht namentlich 
genannten Helferinnen und Helfern. Der Kinderkarneval 2023 hat schon 
die Vorfreuden auf das nächste Jahr geweckt!
Osterfeuer 2023
Die zurückliegenden Gespräche mit den Verantwortlichen waren erfolg-
reich! Nach wiederum 2 Jahren Corona-Pause wird der Schützenverein 
Ohrbeck am Sonntag, 09.04.2023, ab 18.00 Uhr auf der Festwiese neben 
dem Vereinslokal wieder ein Osterfeuer entfachen. „Es wird sicherlich 
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Mit großer Geduld
und Gelassenheit
Hasberger Schachabteilung ehrt
Rüdiger Heckel für langjährige Jugendarbeit
Die Betreuer von Schach spielenden Kindern brauchen ein gutes Ner-
venkostüm. Die übliche Ruhe, die konzentriertes Schach benötigt, ist 
bei Übungsnachmittagen für den Nachwuchs eher die Ausnahme. Kein 
Wunder, widerspricht doch stundenlanges Stillsitzen dem Bewegungs-
drang von Kindern. Die wollen nicht stur irgendwelche Eröffnungszüge 
pauken, sondern lieber schnell ein paar Partien spielen und auch schon 
mal um die Tische toben. Ablenkung willkommen.

Rüdiger Heckel kann viele Geschichten über „seine“ Schützlinge erzäh-
len, die er im Laufe von nahezu vier Jahrzehnten in der Schachabteilung 
der Spielvereinigung Gaste-Hasbergen sowie in verschiedenen Schul-
AGs betreut hat. Da gab es Jungen und Mädchen, die gewissenhaft die 
richtigen Züge lernen wollten, aber auch jene, denen Schach vor allem  
Gelegenheit bot, die Freunde zu treffen. Dass auch die weniger Talen-
tierten und Interessierten oft den Weg zu den Übungsstätten fanden, ist  
wesentlich der Geduld und Gelassenheit von ehrenamtlichen Betreuern 
wie Rüdiger Heckel zu verdanken. Er bekam jetzt in Anerkennung seiner 
Verdienste um die Jugendarbeit in der Schachabteilung, deren Spielleiter 
er zudem viele Jahre war, eine Urkunde und Präsente.
Der interne Spielbetrieb endete im vergangenen Jahr mit der Blitzmeis-
terschaft. Den Titel 2022 teilen sich punktgleich Burkhard Kern und 
Thomas König, die mit dem Zeithandicap (fünf Minuten pro Partie und 
Spieler) am besten zurechtkamen.
Personalnot war der Hauptgrund für die Niederlage der ersten Mann-
schaft in der Kreisliga Osnabrück. Gegen SG Osnabrück 3 konnten 
die Hasberger aufgrund kurzfristiger krankheitsbedingter Ausfälle nur 
mit vier statt sechs Spielern antreten und lagen gleich mit 0:2 zurück. 
Trotz guter kämpferischer Leistung des verbliebenen Quartetts stand 

Rüdiger Heckel (rechts) wurde von der Schachabteilung für seine Verdienste um 
die Jugendarbeit ausgezeichnet. Links der frühere Abteilungsleiter Werner Wessel, 

langjähriger Weggefährte Heckels bei der Nachwuchsbetreuung. 

unterm Strich eine 2,5:3,5-Niederlage. Für Hasbergen gewannen Dirk 
Haunhorst und Adolf Knizelis, Burkhard Kern spielte remis.
Die zweite Mannschaft gewann in der 2. Kreisklasse mit 3:1 gegen TuS 
Lemförde 2. Die drei Siege gingen aufs Konto von Rüdiger Heckel, 
Werner Wessel und Andreas Heckel.
Die Schachabteilung trifft sich immer donnerstags im neuen Sportheim 
in Gaste. Kinder und Jugendliche üben von 17.30 Uhr an, Erwachsene ab 
19.00 Uhr. Weitere Informationen gibt es bei Abteilungsleiter Burkhard 
Kern, Telefon (05401) 98927.

anders als in den Vorjahren!“ kündigt Festleiter Kim Teutenberg das 
Event an: „Aber es lohnt sich auf jeden Fall für jeden dabei zu sein.“ Der 
Schützenverein Ohrbeck wird sich um das leibliche Wohl seiner Gäste 
in vielerlei Hinsicht kümmern. Am Samstag, 08.04.2023, von 14.00-16.00 
Uhr laden wir alle Kinder zum Ostereierschießen in den Schießstand 
ein. Der Eintritt ist frei!
Termine: Bitte vormerken!
Sa., 25.03.2023, 18 Uhr Jahreshauptversammlung des Schützen-
  vereins im Vereinslokal in Uniform
Sa., 08.04.2023, 14-16 Uhr Ostereierschießen am Schießstand
So., 09.04.2023, 18 Uhr Osterfeuer am Festplatz Vereinslokal
Schießsport:
Damenschießsport: Jeden Montag in den ungeraden Wochen ab 19.30 
Uhr; Jugendschießsport: Jeden Donnerstag von 18.30 bis 19.30 Uhr; 
Herrenschießsport: Jeden Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr

Udo Painczyk
Pressesprecher und 2. Schriftführer 
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Sie möchten Beilagen mit dem Hüggelkurier verteilen 
lassen? Telefon 05405-98050, wir beraten Sie gerne!

Fensterputzer haben nochTermine frei.
Kostenloses Angebot unter Telefon 05 41-8 14 14 25.

BS Reinigungsservice GmbH

Wir suchen eine zuverlässige Putzkraft für unseren
Privathaushalt in Hasbergen. Entlohnung 12-15,– €/h.

Nur mit Anmeldung als Minijob. Ca. 3 h/Woche. Bei Interesse 
gerne melden: putzkraft.hasbergen@gmail.com

Baufinanzierung: Der günstigste Zins aus über 200 Banken, 
Versicherungen und Bausparkassen. Kostenlose Ermittlung => 
 Finanzmakler Daniel Wojtek, Tel. 05407-819059

Insektenschutz oder Pollenschutz!? für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlose Beratung bei Ihnen zu Hause – 
Raumausstattung Haurenherm, Osnabrücker Straße 33 F, 49170  
Hagen a.T.W., Tel. 05401-90180

Ferienhaus/Mobilheim in bester Lage am Kronensee in 
Schwagstorf zu verkaufen, Wfl. ca. 50 m², Pachtgrundstück 
268 m², zu sofort, KP 89.900 €, Tel. 0170-6347013

Putz- und Bügelhilfe in einem Einfamilienhaus in Hasbergen 
(2 Personen) auf Minijob-Basis gesucht, Tel. 05405/6629 oder 
0171/6735993

Immobilienfinanzierung, Anschlussfinanzierung,
Umschuldung?

Ich prüfe für Sie bei Banken, Bausparkassen und Versicherungen
und helfe bei der Beantragung und Beschaffung der

erforderlichen Unterlagen.
DW Finanzdienste Dirk Walonka, Telefon 05405-4265

Wir sind HANDWERKER – 
Wir wissen was wir tun!

Hillebrand Raum und Idee, Tel. 05405-3323

Haushaltshilfe, Büro-/Grund-/End- u. Treppenhausreini-
gung, Hilfe bei Aufräumarbeiten, Hof- u. Gehwegreinigung uvm. 
bietet:  Büro- u. Hausdienste Bianca Raßfeld aus Hasbergen, Tel. o. 
WhatsApp 0163-5349829 / rassfeld.bianca@web.de

Blitzsaubere Fenster, Wintergärten, Dachrinnen u.v.m. –
mit modernster Technik zu fairen Preisen. Gerne Angebot unter: 
www.info-durchblick.de, Tel. 0176-61613820

Biete qualifizierte kaufmännische Unterstützung für Fir-
men u. Privatkunden: Büro- u. Hausdienste Bianca Raßfeld aus Has-
bergen, Tel. o. WhatsApp 0163-5349829 / rassfeld.bianca@web.de

RietbrockDruckerei

Wir brauchen Verstärkung!
Mitarbeiter für

buchbinderische
Tätigkeiten (m/w/d)

in flexibler Teilzeit nach Absprache zu sofort gesucht.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne per
E-Mail an: rietbrock.druckerei@osnanet.de

Natruper Straße 87 · 49170 Hagen a.T.W.
Telefon 05405-98050 · www.rietbrock.de

Wir suchen Verstärkung als Voll-/Teilzeitkraft oder
auf Minijob-Basis im Bereich der Buchhaltung.

Bewirb dich unter: info@steuerberatung-biegner.de

Einladungskarten
für jeden Anlass!

(05405) 98050

Aufkleber/Mailings?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Weihnachtskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Briefbögen/ Visitenkarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Blocks/Flyer/Plakate?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Prospekte/Broschüren?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Abizeitungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Hochzeitszeitungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Hochzeitskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Kirchenhefte zur Hochzeit?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Danksagungskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Trauerdanksagungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Werben und Erfolg haben!

EFH oder RH von privat gesucht, auch renovierungsbedürftig, 
Tel. 0541-50799258

Faltstores oder Vario-Rollo, z.B. für Bad und Küche – kosten-
lose Beratung bei Ihnen zu Hause, Raumausstattung Haurenherm,  
Osnabrücker Str. 33 F, Hagen a.T.W., Tel. 05401-90180

Wohnung zum Kauf von privat gesucht, Tel. 0157-92396626

Neue Gardinen!? – wir bringen Ideen mit, kostenlose Beratung 
bei Ihnen zu Hause – Raumausstattung Haurenherm, Osnabrü-
cker Straße 33 F, 49170 Hagen a.T.W., Tel. 05401-90180

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
Telefon 03944-36160, www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Mehrfamilienhaus in Osnabrück und Umgebung von privat 
als Kapitalanlage gesucht, Tel. 0541-50798731

Wir sind HANDWERKER – 
Wir können das!

Hillebrand Raum und Idee, Tel. 05405-3323
Suche zu sofort o. später mehrere Staub- und Schmutz-
Bändiger (m/w/d) stundenweise für die Bereiche Haushalt u. Hof/
Gehweg (kein Winterdienst). Bei Interesse: Büro- u. Hausdienste 
Bianca Raßfeld aus Hasbergen, Tel. o. WhatsApp 0163-5349829, 
rassfeld.bianca@web.de Fußpflege auch Hausbesuche!

Individuell, qualifiziert und professionell durch
zertifizierte Fachfußpflegerin Heidi Gerstenkorn.
Görsmannstraße 2, Hagen a.T.W., Tel. 05405-8288

URLAUB AM MEER! ERHOLUNG pur!
Das besondere Feriendomizil an der Nordsee für Ihren

entspannten Urlaub – auch mit Hund:
www.nordsee-familieundhund.de oder Tel. 0171-20 55 188

Kleintierpraxis Dr. Christiane Sonntag
Goethestraße 1, 49504 Lotte, Telefon 05404-9197067

www.tierarzt-sonntag-lotte.de

Wir sind HANDWERKER mit Leidenschaft!
Ausmessen, beraten, machen!

Hillebrand Raum und Idee, Tel. 05405-3323

Anzeige 2 sp. / 60 mm zu Samstag, 15. Mai 2021, NOZ,
bitte übernehmen Sie die pdf-Datei wie geschickt!

Rechnung an: Agentur Rietbrock, Kd-Nr. 8577

Danke
sagen wir allen, die in der schweren 
Zeit an uns gedacht haben. Es ist tröst-
lich, so viel herzliche und aufrichtige 
Anteilnahme zu finden. Das alles hat 
uns Kraft gegeben.

Hagen a.T.W., im Februar 2023

Im Namen aller Angehörigen:
Gerda Steiner und Familie

Gerhard
Steiner
* 17. 11. 1939
† 15. 12. 2022

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.



Werben und Erfolg haben!

Der Hegering Hüggel zu Besuch
im St. Anna-Stift
Die Jäger Werner Witte und Andreas Wulftange wurden von den Be-
wohnern freudig begrüßt, als sie mit ihren Präparaten im Anna-Stift 
ankamen. Vom Hasen über den Igel bis hin zum Fuchs waren fast alle 
in Hagen heimischen Tiere dabei und konnten aus nächster Nähe be-

gutachtet und angefasst werden. Mit Frage und Antwortspiel wurden 
die Bewohner an frühere Zeiten erinnert und viel Wissen war schnell 
wieder aktiviert, sodass alle mit Begeisterung dabei waren. Die Zeit 

verging an diesem Vormittag so schnell, dass dabei fast der Mittagstisch in 
Vergessenheit geriet. Zum Abschluss kam eine Frage bei den Bewohnern 
aus aller Munde: „ Kommt ihr noch einmal wieder?“ und da waren sich 
die Jäger einig: „Auf jeden Fall!“, sicherten die Jäger zu.

Gemeinde
Hasbergen
setzt auf
Ökostrom
der SWL
Die Stadtwerke Lengerich (SWL) 
beliefern die Gemeinde Has-
bergen künftig mit Ökostrom. 
Bürgermeister Adrian Schäfer 
begrüßt, dass ein regionaler Ver-
sorger die Ausschreibung gewon-
nen hat und sagt: „Was könnte 
nachhaltiger sein, als Strom aus 
erneuerbaren Energien zu be-
ziehen.“ Insgesamt werde die 
Gemeinde durch den Wechsel 
zum Ökostrom der SWL bei der 
erwartbaren jährlichen Abnahme-
menge von 1.600.000 Kilowatt-
stunden voraussichtlich mehr als 
1000 Tonnen CO2-Einsparungen 
erzielen. „Ein wichtiger Schritt auf 
dem Weg zu mehr Klimaneutrali-
tät“, findet Adrian Schäfer.
SWL-Geschäftsführer Ralf Be-
cker sagt: „Als Gewinner aus 
einer Ausschreibung hervorzuge-
hen ist immer etwas Besonderes. 
Wir freuen uns sehr, dass wir nun 
auch als Stadtwerk der Gemeinde 
Hasbergen unsere Gesellschafter 
mit grünem Strom beliefern dür-
fen.“
Mit der Umstellung der Stromver-
sorgung der öffentlichen Einrich-
tungen und Liegenschaften der 
Gemeinde Hasbergen, darunter 
sind Schulen und Kindergärten, 
folgt die Stadt dem positiven Bei-
spiel anderer Kommunen in der
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Region. So verzichten auch Lad-
bergen, Lengerich, Lienen und 
Tecklenburg bei der Stromlie-
ferung auf fossile Energieträger 
und haben auf den Ökostrom der 
SWL umgestellt.

Verteiler gesucht
für Gebiete in

Hagen, Hellern
und Gellenbeck
Bei Interesse bitte melden unter Telefon

(05405) 98050Hü
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Am 19.03.2023
lädt das Bau-
fachzentrum
Nilsson wieder
zum „Garten-
Sonntag“ ein
Nach drei Jahren Corona be-
dingter Pause eröffnet das Bau-
fachzentrum Nilsson wieder die 
Garten- und Bausaison 2023 
mit dem „Garten-Sonntag“ am 
Standort Lüstringen. Auf dem Gelände des Baustoffhandels am Heide-
weg 8-16 in 49086 Osnabrück stellen unterschiedliche Lieferanten und 
Garten- und Landschaftsbauer ihre Produkte und Dienstleistungen vor 
und beantworten Fragen zur Gartenplanung, Umsetzung und nachhal-
tiger Pflege.

„Der Aktionstag dient insbesondere Familien und Partnern, um ge-
meinsam die Ausstellung zu besuchen und sich über geschmackliche 
Entscheidungen mit fachkundigen Personal auszutauschen“, informiert 
Geschäftsführer Kai Nilsson. Neben den eigenen Beratern der Abtei-
lungen Garten- und Landschaftsbau, Türen, Fliesen, Bodenbeläge und 
Baustoffe stehen auch Garten- und Landschaftsbauer und auch ein 
Gartenplaner als Ansprechpartner zur Verfügung. Lieferanten des Bau-
stoffhandels haben zudem ein informatives Programm aufgestellt, um die 
eigenen Produkte vorzuführen und stehen an ihren Messeständen für 
Fragen und Tipps bereit. 
Und so sieht das Programm für den Garten-Sonntag aus:
- 11.30 Uhr: Dachbegrünung – ZinCo
- 12.30 Uhr: Verlegen und Verfugen 
 Keramik, Natur- und Betonsteinen im Außenbereich - tubag
- 13.30 Uhr: Verbundkeramik 
 Praxistipps zur losen Verlegung – Gerwing
- 14.30 Uhr: Flechten- und Grünbelagsentferner – Lithofin
- 15.30 Uhr: Terrassendielen aus WPC
 Kein Ölen, kein Streichen! - NATURinFORM 

Insbesondere werden dabei aktuelle Trends für Balkon, Terrasse und 
Garten und die Einsatz- und Kombinationsmöglichkeiten von Natur-
steinplatten, Betonpflaster, Pflasterklinker, Mauern, Sichtschutz, Dachbe-
grünung, Terrassendielen, Holz und Wasser im Garten präsentiert.
„Die kleinen Gäste können sich unterschiedliche Haustiere bei einem 
Luftballon-Künstler zulegen oder sich durch Schminke selbst in eines 
verwandeln“, ergänzt Kai Nilsson. Für das leibliche Wohl bereitet der 
Partyservice Wißmann u.a. Steakbrötchen, Wedges und eine mediter-
rane Gemüsepfanne frisch zu.
Weitere Infos zum Sortiment und zum Garten-Sonntag am 19.03.2023 
in Osnabrück-Lüstringen sind telefonisch unter 0541 9322-0 oder im 
Internet auf der Seite www.nilsson.de erhältlich.

AWO Hasbergen e.V.
Seniorinnen- und Seniorengruppe: Ansprech-
partnerinnen sind Renate Lücke, Tel. 1450, oder Ingrid 
Hoppe, Tel. 4350. Die Senioren/innen treffen sich am 
23.02.2023 um 15.00 Uhr im AWO-Hüttenbahnhof.
Handarbeitsgruppe: Ansprechpartnerin ist Renate Lücke, Tel. 1450. 
Die Künstlerinnen von Nadel, Garn, Wolle und Schere treffen sich am 
08.03.2023 um 18.30 Uhr im AWO-Hüttenbahnhof.
Allgemeines: Wer Lust, Spaß und Interesse bei der Mitarbeit oder am 
Mitmachen bei der AWO OV Hasbergen und in den einzelnen Gruppen 
hat, ist herzlich gerne eingeladen. Schauen Sie einfach einmal vorbei oder 
rufen Sie bei den genannten Ansprechpartnerinnen an. Gerne erteilt 
auch der Vorstand Auskunft, Ingrid Hoppe, Tel. 4350.
Vermietung AWO-Hüttenbahnhof: Unsere Mitglieder aber auch 
Nichtmitglieder haben die Möglichkeit den AWO-Hüttenbahnhof zu 
mieten. Auskunft erteilt: Ingrid Hoppe, Tel. 4350.
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Bock auf Handwerk?
WIR SUCHEN AZUBIS!

Wir freuen uns
auf deine Bewerbung!

Lehrberufe:

• Anlagenmechaniker
 Sanitär, Heizung, Lüftung

• Mechatroniker
 für Kältetechnik

• Elektroniker
 für Energie- und
 Gebäudetechnik

Alte Kasse
Mädchenfreizeit nach Norddeich/
Mole vom 7.-10. Juli 2023

Windsurfing und mehr, Infos unter 0541-441770 oder alte.kasse@ib.de
Wir danken allen Inserenten für Ihre freundliche Unterstützung!

SV Ohrbeck strebt
in neuem Outfit
Aufstieg an
Zur Rückrunde in der 3. Kreisklasse Süd präsentiert sich der SV Ohr-
beck in neuem Outfit. Marcus Hippen von der VGH Hasbergen spendete 
dem SV Ohrbeck einen Satz Trainingsanzüge in frischem Ohrbecker 
Grün. Fußballobmann Serdar „Charlie“ Bilek freute sich: „Ein schönes 

Zeichen für die Rückrunde. Marcus Hippen ist schon seit Jahren Partner 
des SV Ohrbeck- klasse, dass er sich weiterhin so engagiert. Der SV 
Ohrbeck sagt Danke!“ Auch Björn Pellny, der seit vergangenem Som-
mer die 1. Herrenmannschaft 
trainiert, zeigt sich angetan. „Wir 
haben uns für die laufende Saison 
viel vorgenommen, die Neuzu-
gänge sind voll dabei, die Truppe 
zieht erstklassig mit. Wenn wir 
dabei noch gut aussehen- umso 
besser“, so das Ohrbecker Ur-
gestein. Das Team steht derzeit 
in der Liga auf dem 1. Platz mit 
29 Punkten aus 11 Spielen „Wir 
müssen aus der Liga raus. Des-
halb absolvieren wir aktuell ein 
fachlich vortrefflich von Chris-
tin Kohlenberg unterstütztes 
Fitnessprogramm. Wir sind so 
optimal für die Rückrunde vor-
bereitet,“ so Pellny weiter. Am 11. März beginnt die Rückrunde gleich 
mit dem internen Duell gegen die eigene „Zweite“. Anstoß in Ohrbeck 
ist um 18.00 Uhr.

Werben und Erfolg haben!

Doppelkopfturnier beim HTC
Im Rahmen der Doppelkopfturniere der Masters-Qualifikationsserie 
findet am 27.02.2023 um 18.30 Uhr im Clubheim des HTC ein wei-
teres Turnier statt. Anmeldungen hierfür nimmt Detlef Grüter unter 
05405/8956444 entgegen. Weiterhin Anmeldungen möglich sind zudem 
beim Turnier der Spielvereinigung Gaste-Hasbergen am 17.03.2023 
im Vereinsheim in Gaste. Sven Köllner unter 017684397668 nimmt die 

Anmeldungen entgegen. Jeweils die vier Besten der Turniere qualifizieren 
sich für das 4. Hasberger Doppelkopfmasters. Mittlerweile steht nach 
Auskunft der Organisatoren auch der Termin für das Endturnier fest. 
Das Masters findet am 31.03. ebenfalls im Vereinsheim in Gaste statt.

red./Eli.



46 Hüggelkurier

Reparatur, Wartung und 

 
Service für Pkw, Van, SUV etc.

Wir halten
Fahrzeuge
aller Marken 
in Schuss!

Für alle Fahrzeugtypen  
Zu fairen Preisen mit Top-Service
Unkompliziert und kompetent

Ihre Ansprechpartner:

Matthias und Johannes Mazzega

Joh. Mazzega GmbH & Co. KG

Natruper Straße 36 · 49170 Hagen a.T.W.
Telefon 05401/99466 · www.mazzega.de

AutoCrew
Eine Werkstatt-
marke von Bosch

Reit- und Fahrverein
Hasbergen
Grünkohlessen bei Thies in Gaste
Über 70 Gäste fanden sich am 7. Januar zum Grünkohlessen, veranstaltet 
vom Ortslandvolkverband Hasbergen und Umgegend und dem Reit- und 
Fahrverein Hasbergen, im Gasthaus Thies in Gaste ein.

Die Veranstaltung haben die 
beiden Vereine gemeinsam 
initiiert. Der ursprünglich für 
dieses Jahr vorgesehene Win-
terball-Neustart musste wegen 
unvorhergesehenen organisa-
torischen Widrigkeiten auf das 
Jahr 2024 verschoben werden. 
Franz-Josef Plantholt, 1. Ge-
schäftsführer des Reit- und 
Fahrvereins Hasbergen, und 
der 1. Vorsitzende des Orts-

landvolksverbands Hasbergen und Umgegend, Norbert Pott, machten 
in ihren Begrüßungsworten aber deutlich, dass es auf alle Fälle im Jahr 
2024 wieder einen Winterball geben werde. Die Gäste genossenen das 
gesellige Beisammensein und den Austausch zwischen den Vereinen, der 
in den letzten Jahren zu kurz gekommen ist. 
Im Rahmen der Veranstaltung ehrte der Reit- und Fahrverein nicht nur 
die Jubilar*innen des Jahres 2023, sondern auch die Jubilar*innen der 
letzten Jahre, in denen coronabedingt keine Ehrungen stattfinden konn-
ten. Franz-Josef Plantholt und die 2. Vorsitzende Juliane Weßling nahmen 
die Ehrungen vor. Im Jahr 2021 war Stefan Kleemann 25 Jahre Mitglied 
im Reit- und Fahrverein. Er konnte leider nicht anwesend sein, um seine 
Ehrenurkunde in Empfang zu nehmen. 2022 beginnen gleich 6 Vereins-

mitglieder ein besonderes Jubiläum: Klaus Dreyer und Fritz Meyer zu 
Strohen wurden für ihre 60-jährige Mitgliedschaft geehrt. Ebenso 60 Jahre 
im Verein ist Gerhard Johann to Büren, der an diesem Abend leider nicht 
anwesend war. Eine Ehrenurkunde für 40 Jahre Vereinsmitgliedschaft im 
Jahr 2022 erhielten auch Anette Meyer zu Strohen und Katja Wagemann. 
Cornelia Hoffeld war im letzten Jahr bereits 25 Jahre Mitglied des Ver-
eins. Und auch im Jahr 2023 können zwei Mitglieder auf eine 60-jährige 

Vereinsmitgliedschaft zurückblicken: Bernhard Stottmeister und Anke 
Völler. Endlich konnte nach der turnierlosen Coronazeit im Jahr 2022 
auch wieder auf den Turnieren um Ranglistenpunkte gekämpft werden: In 
der Altersklasse der Senioren war Ulrike Ehmann auch 2022 wieder die 
erfolgreichste Reiterin des Vereins. Die erfolgreichste Fahrerin des Reit- 
und Fahrvereins Hasbergen hieß im Jahr 2022, wie auch in vielen Jahren 
zuvor, Anke Peters. Diese konnte leider nicht anwesend sein, um den 
Pokal als erfolgreichste Fahrerin in Empfang zu nehmen. Carla Henning 
war die erfolgreichste Reiterin unter den Junioren des Vereins. Besonders 
würdigte Juliane Weßling Carlas im Jahr 2022 erbrachte Leistungen: Nach 
einer sehr erfolgreichen Saison und der Teilnahme am Bundesnachwuchs-
championat der Ponyreiter*innen wurde Carla mit ihrem Pony Dream 
of Caramel AT für die kommende Saison 2023 in den Perspektivkader 
Weser-Ems der Pony Dressurreiter*innen aufgenommen. Weitere Fotos 
vom Grünkohlessen unter www.reitverein-hasbergen.de.

Dörthe Weßling, Pressewartin
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Besuch aus Kolumbien
bei der AG 60 plus im SPD OV 
Hasbergen
Am 10.1.2023 konnten die Mitglieder der AG 60 plus den Gastschul-
lehrer der Hüggelschule Hasbergen, Herrn Hellman Vallejo begrüßen. 
„Wir freuen uns, nach Gastlehrern und Lehrerinnen aus Peru und Chile, 
nun auch Sie begrüßen zu können,“ so der Vorsitzende der AG Heiko 
Dölling, zur Begrüßung. In Begleitung der Schulleiterin der Hüggelschule, 
Felicitas Dölling, war Herr Vallejo sehr gern der Einladung gefolgt. In 2 
Stunden hat er uns seine Heimat Kolumbien vorgestellt, wobei nicht 
die Politik, sondern die Kultur, der Tourismus und die Lebensweise der 
Kolumbianer, im Vordergrund stand. Viele Bilder unterstützten den sehr 
interessanten Vortrag. 

Mit großer Freude – man konnte es Herrn Vallejo ansehen – verriet er 
uns etwas über die Tänze in Kolumbien. Seinen Lieblingstanz, die Salsa, 
führte er uns mit großer Begeisterung zunächst allein, später mit Hilfe 
einer unserer Damen, vor. Heiko Dölling bedankte sich nach intensiven 
2 Stunden sehr herzlich bei Herrn Hellman uns wünschte ihm eine gute 
Heimreise die Ende Januar anstand. Ein lebenslustiger junger Mann kehrt 
mit ganz vielen Eindrücken aus Hasbergen, besonders aus der Hüggel-
schule, in seine Heimat Kolumbien zurück. 

Heiko Dölling, Vors. AG 60 plus

CDU-Gemeindeverband 
Hasbergen
Delegierter Richard Brockmeyer beim
59. Landesparteitag der CDU Niedersachsen
in Braunschweig
Gewohnt pünktlich wurde am 21. Januar 2023 der 59. Parteitag mit 
fast 400 Delegierten in der Braunschweiger Stadthalle eröffnet. Die 
Veranstaltung stand im Zeichen der Erneuerung unter dem Motto NEU 

START 2023. In diesem Zusammenhang war die Rede des scheidenden 
Parteivorsitzenden Bernd Althusmann quasi als Schlussakkord zur ver-
lorenen Landtagswahl 2022 zu verstehen. So wurde in wesentlichen 

Positionen der Landesparteivorstand neu gewählt. Die Bewerbungsrede 
des „Noch-Generalsekretärs“ Sebastian Lechner zum Parteivorsitz war 
geprägt von Aufbruchstimmung mit vielen neuen Akzenten. Somit war 
die Wahl zum  neuen Landesvorsitzenden das zu erwartende Ergebnis. 
In Folge wurde als neuer Generalsekretär mit einem starken Votum der 
Agrarwissenschaftler Marco Mohrmann gewählt.
Die CDU Niedersachsen ist nach den Landesverbänden Nord-Rhein-
Westfalen und Baden-Württemberg mit etwa 55000 Mitgliedern der 
drittstärkste Verband Deutschlands. Aus unserem Kreisverband wurde 
mit einem hervorragendem Wahlergebnis unser Landtagsabgeordneter 
Jonas Pohlmann neu in den Landesvorstand gewählt. Er folgt auf den bis-
herigen Landtagsabgeordneten Martin Bäumer, dem eine würdige Ehrung 
zuteil wurde. Ein intensiver Landesparteitag fand am späten Nachmittag 
sein Ende. Alle waren sich einig eine gute Basis für die künftige Arbeit 
des CDU-Landesverbandes gelegt zu haben. Jetzt gilt es Erreichtes zu 
sichern und Neues zu schaffen.

Familienzentrum 
Hasbergen
Hallo liebe Freunde des Familienzentrum Hasbergen,
heute stellen wir Ihnen unsere aktuellen Angebote vor. Gerne begrüßen wir Sie, 
eine gute Zeit mit Ihnen und Ihren Kindern zu verbringen. Schauen Sie doch 
mal auf unserer Homepage vorbei, dort finden Sie auch ein Anmeldeformular 
für unsere Kurse.

Bis hoffentlich bald! Ihre Andrea Schulte
Lange Töpfernacht von Hasbergen
Kreative Zeit für Frauen
Erschaffe einzigartige Lieblingsstücke aus Ton. Unsere Kreativität sind 
dabei keine Grenzen gesetzt. Ob kleine Dekorationsstücke für zuhause, 
Überraschungen zu Ostern, oder Ideen. Alles darf mit den eigenen Hän-
den und etwas Ton entstehen. Wir freuen uns auf einen schönen Abend 
mit euch. Bitte Teller, Besteck, Glas und ein Getränk für sich und eine 
Kleinigkeit für ein gemeinsames Buffet mitbringen.
Leitung: Katrin Schmidt und Susanne Holzapfel, Hobbykeramikerinnen
Töpfern: Freitag, 17. Februar
Glasieren: Freitag, 10. März
Abholung: Donnerstag, 23. März 18:30 Uhr
Ort: Werkraum der Hüggelschule
Kosten: 35,00 € pro Person + ca. 15,00 € Materialkosten
Max. TN-Zahl: 12 Frauen
Hüggelzwerge töpfern
Ein Kurs für Kinder ab 4 Jahren
Hasbergen ohne Hüggelzwerge – undenkbar! Wir haben „echte“ große 
und kleine Ausstechformen und können Hüggelzwerge töpfern, die im 
Haus oder im Garten stehen, die ein Türschild zieren oder den Eingangs-
bereich verschönern. Macht euch doch vorher schon Gedanken, welche 
Hüggelzwerge (die großen sind ca. 30 cm groß und die kleinen ca. 10 cm) 
welchen Ort bekommen werden.
Leitung: Katrin Schmidt und Susanne Holzapfel (Hobbykeramikerinnen)
Töpfern: Samstag, 18. Februar, 10:00 – 12:00 Uhr
Glasieren: Samstag,11. März, 10:00 – 12:00 Uhr
Abholen: Donnerstag, 23. März, 18:30 Uhr
Ort: Hüggelschule Hasbergen, Werkraum
Kosten: 15,00€ pro Person + Materialkosten nach Anzahl der Zwerge
Max. TN – Zahl: 10 Erwachsene mit je einem Kind
Eltern-Kind Gruppe Zaubermäuse
Wir Zaubermäuse möchten uns wöchentlich donnerstags in der Krippe 
des Gaster Zauberhauses treffen. Gemeinsam mit gleichaltrigen Kin-
dern (10/2019 - 9/2021) und Mama oder Papa möchten wir spielen, 
lachen, rennen, klatschen, basteln, singen und noch vieles mehr.
Leitung: Jennifer Mörschel – Platau (Erzieherin)
Datum: Donnerstags
Ort: Krippenhaus der Kita Gaster Zauberhaus

Kosten: 60,00 € (20 Termine)
Uhrzeit: 15:30-17:30 Uhr, Es sind noch Restplätze vorhanden!

17. Bücherbörse der Ev.-luth. 
Kirchengemeinde Hagen
Am 25. und 26. Februar2023 öffnet die 17. Hagener Bücherbörse der 
Ev.-luth. Melanchthon Kirchengemeinde Hagen a.T.W. in der Aula der 
Oberschule Hagen a.T.W., in der Schopmeyerstr. in Hagen ihre Pforten!
Samstag und Sonntag stehen gut 10.000 Bücher zur Wahl. Für eine 
Spende ab 1,- € je Buch können sich Literaturliebhaber nach Herzens-
lust austoben. „Wir rechnen wieder mit vielen neuen Büchern, die uns 
von Spenderinnen und Spendern angekündigt worden sind“, so Marie-
Luise Koch vom Orga-Team. Seit Dienstag, den 7. Februar können bis 
einschließlich Freitag, den 24. Februar jeweils dienstags von 16-18 Uhr 
(Bürozeit) oder 19-21 Uhr (Sortierzeit) und freitags von 11-13 Uhr (Bü-
rozeit) oder 15-17 Uhr (Sortierzeit) gut erhaltene Bücher am Kirchen-
zentrum, Schumacherstr. 26 in 49170 Hagen a.T.W. abgegeben werden. 
An beiden Tagen sorgt das Team der Ev. Jugend in der Cafeteria mit Kaf-
fee und Kuchen für das leibliche Wohl. So können die viele Interessier-
ten in Ruhe stöbern. „Wer gerne noch einen Kuchen spenden möchte, 
kann dies bei uns im Gemeindebüro unter kg.hagen-atw@evlka.de oder 
(0 54 05) 75 77 anmelden“, so Marie-Luise Koch. „Die Jugendlichen 
freuen sich über die Unterstützung!“ „Auch zur 17 Bücherbörse wird 
es am Sonntag für die kleinen und großen Leseratten wieder besondere 
Angebote geben“, so Pastor Wagner. „Der vollständige Erlös fließt in die 
Arbeit unserer Ev.-luth. Melanchthon-Kirchengemeinde.“ 
ACHTUNG: Die Öffnungszeiten der Bücherbörse sind:  
am Samstag, 25.02.2023 von 14.00-18.00 Uhr 
und am Sonntag, 26.02.2023 von 11.00-17.00 Uhr. 

Kolpingsfamilie 
Gellenbeck
Save the Date im Kolping-Jubiläumsjahr 2023
(* 22.08.1948, KF Gellenbeck)
- 4-tägige Busreise nach Loket/Tschechien (Böhmerwald) von Dienstag, 
20.06.2023 bis Freitag, 23.06.2023
(Unterlagen bei Familie WuM Obermeyer, Kontakt siehe oben)
- Jubiläumsmesse und Pfannkuchenessen am Sonntag, 20.08.2023 in Ma-
riä Himmelfahrt Gellenbeck/Kirchplatz (weitere Informationen folgen!)
-3-Tägige Fahrradtour nach Salzbergen (KBS) von Mittwoch, 06.09.2023 
bis Freitag, 08.09.2023 (weitere Informationen folgen!)

Neue Kontaktbereichsbeamtin 
bei der Polizei in 
Georgsmarienhütte
Seit Herbst 2022 ist die 29-jährige 
Polizeikommissarin Maike Elixmann 
als Kontaktbereichsbeamtin beim 
Polizeikommissariat Georgsmari-
enhütte tätig. Maike Elixmann ist 
zuständig für die Bereiche Geor-
gsmarienhütte, Hasbergen, Hagen, 
Bad Iburg und Glandorf.
Ziel ist es, mehr Bürgernähe her-
zustellen, mit den Menschen ins 
Gespräch zu kommen und Berüh-
rungsängste abzubauen. Diese Auf-
gabe nimmt Maike Elixmann auch 
zu Fuß oder auf dem Fahrrad wahr, 
so wird eine leichte Ansprechbar-

keit gewährleistet. Anzutreffen ist die 29-Jährige zudem auf Wochen-
märkten, Stadtfesten und diversen Veranstaltungen. Die Kommissarin 
ist Ansprechpartnerin für Fragen rund um die polizeiliche Arbeit und 
verschiedenen Präventionsthemen. Frau Elixmann arbeitet eng mit ihren 
Kolleginnen und Kollegen vom Kommissariat und den Polizeistationen 
zusammen. Nach Abschluss ihres Studiums an der Polizeiakademie Nie-
dersachsen versah Maike Elixmann zunächst Dienst im Einsatz- und 
Streifendienst der Polizeikommissariate Melle und Georgsmarienhütte.
Maike Elixmann betreibt als sogenannter InstaCop einen Instagram- 
Accout für die Polizei GMHütte. Der Instagram-Account ist unter dem 
Profilnamen polizei.gmhuette.me erreichbar. Hier nimmt die Polizei-
kommissarin ihre Follower und Followerinnen in ihrem Dienstalltag mit 
und berichtet über polizeiliche Themen. Das Büro von Frau Elixmann 
befindet sich beim Polizeikommissariat Georgsmarienhütte. Dort ist sie 
telefonisch unter der Rufnummer 05401-8316-101 erreichbar.

Reinhard Gerding
Leiter des Polizeikommissariats Georgsmarienhütte

Anke Peters im 
Landeskader Zwei-
spänner Pferde 2023
Das Ergebnis Ihrer erfolgreichen Saison 2022 war bei unserer Fahrerin 
Anke Peters die Berufung in den Landeskader. Gestartet in die Saison 
ist sie im Mai 22 mit tollen Siegen und Platzierungen mit ihren jungen 
Pferden. Durchweg mit zwei Gespannen auf den Turnieren in Falken-
berg, Westbevern, Greven, Rastede in den Platzierungen, startete sie 
Ende August mit dem ersten Turnier der Klasse S in Viernheim, gefolgt 

von den NRW-Meisterschaften in Schaag. Jeweils im oberen Mittelfeld 
und immer mit einer Steigerung in allen Disziplinen. Das letzte Turnier 
in Thüle, auf der Anlage von Altmeister Bernd Duen, beendete sie mit 
einer Silbermedaille in der Weser-Ems-Meisterschaft. Nach diesem tol-
len Abschluss der Saison 2022 startet sie jetzt schon wieder mit dem 
Training in die neue Saison, denn bis zu ihrer ersten Internationalen 
Turnierteilnahme Ende März in den Niederlanden sind es nur noch 
wenige Wochen. Wir gratulieren Anke Peters zu Ihrer außergewöhnlich 
erfolgreichen Saison, wünschen viel Erfolg für die 2023 vor ihr liegenden 
spannenden Aufgaben und vor allen Dingen Gesundheit für alle Zwei- 
und Vierbeiner im Team.

Fotos: Leonie Minten Photographie

Mit jedem Zug zur 
Meisterschaft
Große Erfolge bei den Schul-
schachmeisterschaften in Osna-
brück
Am Dienstag, dem 17. Januar 2023, fanden im Haus der Jugend in Osna-
brück die Schulschachmeisterschaften der Stadt bzw. des Landes Osna-
brück statt. Insgesamt 54 Schulmannschaften traten in unterschiedlichen 
Altersklassen an.
Wir, die Schule Am Roten Berg, gingen mit acht Teams ins Rennen. Mit
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vier Teams traten wir sogar in den Turnieren der Gymnasien an. 
In der Wettkampfklasse zwei (Jahrgänge 9/10) konnten wir mit 
Joschua Fischer, Piotr Mysioslowski, Matthis Steinkamp und Eric Müller 
Detert den sechsten Platz erreichen. 
In der Wettkampfklasse drei (Jahrgänge 7/8) gewannen wir mit 
Oguzhan Direk, Quinn Kassner, Jan Gattermeyer und Louis Stühmeyer 
die Vizemeisterschaft.  
In der Wettkampfklasse vier (Jahrgänge 5/6) traten wir sogar mit 
zwei Teams an. Das erste Team mit Aleksandrs Fize, Jake Krüger, Atakan 
Direk und Damian Fenske dominierte das Turnier. Sie gewannen alle 
sieben Spiele. 
Aber auch unsere zweite Mannschaft schlug sich wacker. Am Ende reichte 
es für Tom Drähter, Leart Osmanaj, Fin Rösler und John Fukalov zu einem 
tollen siebten Platz. Das Turnier der Haupt-, Real- und Oberschulen 
gewann unser Team hingegen. Zum Team gehörten Benjamin Beese, Jan 
Luca Hövelkamp, Gian Hinckfort und Fin Rösler. Zu erwähnen sind auch 
noch Danny Mansurov, Alessandro Teichert und Maxi Karsten. Sie haben 
die Turnierleitung im besonderen Maße unterstützt.
Insgesamt war die Meisterschaft nicht nur ein sportlicher Erfolg. Unsere 
Schüler*innen konn-ten auch mit ihrem großartigen Verhalten über-
zeugen. Es war eine sehr angenehme Fahrt. Die 33 Schüler*innen fielen 
durch ihr tolles Miteinander und respektvollem Umgang positiv auf.

Karsten Bertram, Lehrkraft

Kolpingsfamilie Hasbergen
Grünkohlessen der Kolpinger 
„Lasst uns doch mal wieder ein Grünkohlessen organisieren, wie wir 
es vor Jahren schon mal erlebt haben“, so die Idee einiger jüngerer 
Kolpingmitglieder während der Feier zum 75. Jubiläum der Kolpings-
familie. Gesagt – getan: Sofort im neuen Jahr wurde die Idee in die Tat 
umgesetzt. Und die gute Beteiligung mit 53 Personen - jüngere und 

ältere Kolpinger und gute Bekannte- zeigte, dass es eine gute Idee war. 
Leckerer Grünkohl, entsprechende Getränke und Gespräche mit gut 
gelaunten Teilnehmerinnen und Teilnehmern sorgten für einen schönen 
Abend. Zu so einer gelungenen Veranstaltung gehörte natürlich noch 
die Ernennung eines Grünkohlkönigs: Sascha Igelbrink wurde die Ehre 
zuteil. Neben der Dekoration mit ein paar Grünkohlblättern wurde ihm 
ein großes Glas mit köstlichem Hohenfelder Bier überreicht, das für den 
Rest des Abends reichen sollte. Das Glas war von der Privatbrauerei  
gestiftet worden. 

Der 1. Deutsche 
Havana Club e.V.
stellt sich vor
Bei unserem Namen denkt so manch einer an einen „Trink- oder Spaß-
verein“ dies sind wir jedoch mitnichten.
Der 1. Deutsche Havana Club e.V. ist ein 2022 neu gegründeter Verein, 
der sich der Förderung des bürgerlichen Engagements zugunsten ge-
meinnütziger, mildtätiger und kirchlicher Zwecke, sowie der Unterstüt-
zung hilfsbedürftiger Personen verschrieben hat. Gegründet von einer 
Gruppe engagierter Menschen, die aufgrund ihrer eigenen Erfahrungen 

und Erlebnisse im Rahmen von Katastrophensituationen den Bedürf-
nissen der Betroffenen besonders nahe stehen, hat sich der Verein zur 
Aufgabe gemacht, diesen Menschen zu helfen. Der Verein versteht sich als 
eine Plattform und Treffpunkt für Menschen, welche Hilfe zuteilwerden 
lassen möchten. In der Vergangenheit mussten Dennis Meyer (Wir für 
Vicht) und Nils Joachimmeyer (Hasbergen Hilft) leider immer wieder 
feststellen, dass es einige Hürden gibt, die man als Privatperson nicht 
bewältigen kann. Der eingetragene Verein soll Hürden umgehen und wei-
tere Türen öffnen. Der Verein hat sich zum Ziel gesetzt, seine künftigen 
Projekte gemeinschaftlich auszuwählen und umzusetzen.
Sie sind neugierig geworden und wollen sich weiter informieren? Sie wol-
len sich für andere einsetzen und wissen noch nicht wie? Dann melden 
Sie sich bei: Dennis Meyer, Tel.: 0152/22388535 oder schreiben Sie eine 
E-Mail an info@1-deutscher-havana-club.de denn, niemand weiß was 
er zu leisten im Stande ist, so lange er es nicht versucht! Unser Motto: 
Alleine ein wenig, zusammen ganz viel!

Brücken bauen – 
einander verstehen
Interreligiöse Führung des 8. Jahr-
gang der SARB im Osnabrücker 
Dom und der Moschee 
Was macht das Christentum, den Islam und das Judentum aus? 
Welche Feiertage und Rituale gibt es in den jeweiligen Religionen? 
Wie sieht es in einer Kirche, einer Moschee und einer Synagoge aus? 
Welche Unterschiede, aber vor allem welche Gemeinsamkeiten gibt es 
bei den unterschiedlichen Glaubensrichtungen? 
Und wo stehe ich? 
Diese Fragen gingen die Schüler*innen des achten Jahrgangs der Schule 
Am Roten Berg in den letzten Wochen im Religionsunterricht nach. 
Interreligiöse Begegnungen sind innerhalb unserer Schule schon lange 
die Regel. Sie gehören im Schulalltag ganz selbstverständlich dazu. Die 
Besonderheit, dass die Schüler*innen aller Konfessionen gemeinsam den 
Religionsunterricht besuchen, verstärkt das Interesse am Glauben der 
Anderen, aber insbesondere auch das Verständnis füreinander. 

Daher war das Interesse an einer interreligiösen Führung auch be-
sonders groß. Gestartet sind wir bei unserer Führung an der Ibrahim 
Al-Khalil Moschee in Osnabrück, um anschließend nach einem kurzen 
Fußmarsch den Dom in Osnabrück zu besichtigen. Dabei ging es darum, 
Gemeinsamkeiten und Unterschiede von Christentum und Islam auf 
Grundlage der jeweiligen Gotteshäuser zu erkennen und zu diskutie-
ren. Vieles, was wir im Unterricht besprochen hatten, konnten unsere 
Schüler*innen nun vor Ort erleben. Ebenso nahmen sie viele neue 
Eindrücke mit nach Hause. Alles in allem ein gelungener Tag, der das 
Verständnis füreinander und Brücken zueinander für ein friedvolles 
Miteinander verstärken konnte.  Wir hoffen nur, dass bei unserem näch-
sten Tagesausflug der Gott – welchen Glaubens auch immer, uns etwas 
besser gesonnen ist, denn leider regnete es an diesem Tag fürchterlich. 

Rita Grave, Lehrkraft

UWG Hasbergen: Ein Besuch 
beim Modellbahn-Club 
Hasbergen
Manfred und Rico Landwehr hatten uns zur Besichtigung der Modell-
bahnausstellung am Eisenbahnweg 5 eingeladen. „Wir durften nur mit 
einer kleinen Gruppe (8-10 Leute) kommen, weil es in den Räumlich-
keiten sonst zu eng geworden wäre“, so die Sprecherin Susanne Breiwe.

Unsere Gruppe war sehr überrascht, was Manfred und Rico Landwehr 
da aus eigenen finanziellen Mitteln geschaffen hatten: wir konnten den 
Hasberger Bahnhof samt Gebäuden im Maßstab 1: 87 bewundern. Ei-
gentlich ist diese Ausstellung eine Art kleines Museum, denn es handelt 
sich um die Rekonstruktion des Bahnhofs aus dem Jahr 1950. Damals 
gab es die Brücke an der Schulstraße noch nicht und so einige Neben-
gebäude wurden in den Jahren leider abgerissen, können aber in der 
Ausstellung als Modell noch angeschaut werden. 
Natürlich sprachen wir mit Manfred Landwehr auch über aktuelle po-
litische Themen wie die Barrierefreiheit des Hasberger Bahnhofs und 
die Lärmschutzwand, die in den nächsten Jahren entstehen soll. Zum 
Schluss äußerte Manfred Landwehr, dass er sich wünschen würde, dass 
es in diesem Jahr wieder eine Pendelzugfahrt geben werde so wie in den 
Jahren vor der Pandemie.

Kolpingsfamilie 
Gellenbeck
Kleider- und Schuhsammlung der 
Kolpingsfamilien
Die Kleider- und Schuhsammlung der Kolpingsfamilien findet am Sams-
tag, 11. März 2023 in allen Straßen der Niedermark und Obermark in 
Hagen a.T.W. statt. Handzettel und Sammeltüten werden rechtzeitig vor 
der Sammlung verteilt. Bitte legen Sie das Sammelgut am Sammeltag bis 
08.30 Uhr gut sichtbar an den Straßenrand. Es wird durch gekennzeich-
nete Sammelfahrzeuge und freiwillige Helfer alles sicher abgeholt. Unbe-
rechtigtes Abholen ist strafbar und wird zur Anzeige gebracht. Weitere 
Informationen bei Carl Hehmann (KF Gellenbeck), Tel. 05405-7392 oder 
bei Frank Höckerschmidt (KF St. Martinus Hagen), Tel. 05401-1595294. 
Der Erlös dieser Sammlung ist für caritative Aufgaben der örtlichen Kol-
pingsfamilien bestimmt. Bei der letzten Herbstsammlung sammelten die 
Hagener Kolpinggemeinschaft zusammen 11,61 Tonnen in „Kirschenha-
gen“. Die Sammelaktion wird dankenswerter Weise alljährlich von vielen 
freiwilligen Helfern*innen und Hagener Unternehmen, die kostenlos die 
Sammelfahrzeuge zur Verfügung stellen, unterstützt. Weitere Informatio-
nen auch gern bei der Kolpingsfamilie Gellenbeck, Mobil: 0175-8557245.

Neue Obstbaumwiese
für Hellern
Einst war es der Herr von Ribbeck, der im Havelland die Kinder mit 
den Früchten seines Obstgartens beglückte. Der Sage nach verteilte er 
im Herbst Birnen an die Kinder des Dorfes. Nun bedarf es heutzutage 

120 neue Bäume, „Im Steerte“ in Hellern bereichern sie eine Wiese.
allerdings keines freundlichen älteren Herrn mehr, der die Kinder der 
Nachbarschaft mit dem süßen Obst beglückt, das übernehmen in Os-
nabrück zwei Stiftungen: die Haarmann-Stiftung – Umwelt und Natur 
und die Stiftung Osnabrücker Club stellen für ein Projekt „1.000 neue 
Bäume für Osnabrück“ von 2020 bis 2025 insgesamt 100.000 Euro 
zur Verfügung. Trotz der Corona-Pandemie konnten bislang bereits 150 
Bäume auf städtischen Flächen gepflanzt werden, die die Stiftungen mit 
30.000 Euro unterstützen.
Weitere 120 Laubbäume kommen nun in der Grünanlage „Im Steerte“ 
im Stadtteil Hellern dazu. Oberbürgermeisterin Katharina Pötter, die 
sich vor Ort zusammen mit Antonius Fahnemann, dem Vorsitzenden 
der Haarmann-Stiftung – Umwelt und Natur, und Fritz Brickwedde, dem 
Vorsitzenden der Stiftung Osnabrücker Club ein Bild von der Pflanzakti-
on machte, lobte das Engagement der Stiftungen. „Jede Pflanzung ist ein 
Schritt hin zu einer klimaresilienteren Stadt.“
Der Standort scheint ideal, die bislang relativ eintönige Wiese erhält mit 
den nun gepflanzten Obstbäumen den Charakter einer Streuobstwiese, 
die ein attraktiver Zufluchtsort für viele Insekten und Vögel darstellt. 
Aber auch für Spaziergänger stellt die Obstbaumwiese eine attraktive 
Bereicherung ihres Umfeldes dar. Wie heißt es doch dann im Gedicht: 
und in der goldenen Herbsteszeit leuchtet‘s wieder weit und breit. Und 
kommt ein Jung‘ übern Kirchhof her, so flüstert‘s im Baume: »Wiste ‚ne 
Beer?« Es darf aber durchaus auch ein Apfel sein.

Die Spvg. Gaste-
Hasbergen sagt: 
„Dankeschön!“
Am Dienstag, den 31.01.2023 besuchte der Förder-
verein „Hasbergen bewegt sich!“ die Spielvereinigung 
Gaste-Hasbergen, beim Eltern-Kindturnen in der 
Sporthalle Hasbergen, zur Übergabe einer Sachspen-
de. Vereinsmanagerin und Spartenleiterin Christin Kohlenberg nahm 
die vom Förderverein gesponserten 24 Softbälle, vom 1. Vorsitzenden 
Fabian Voges und dem Schatzmeister Christian „Aaron” Lukas dankend 

entgegen. Durch die neuen Softbälle kann die Spvg. Gaste-Hasbergen 
den Inhalt der verschiedenen Kinder- und Jugendangebote bis zum 13. 
Lebensjahr qualitativ verbessern. Es besteht keine Verletzungsgefahr bei 
Wurfspielen, koordinativen Übungen oder beim Spielen im Kleinstalter.
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Christin Kohlenberg, ist eine abwechslungsreiche Stundengestaltung 
enorm wichtig, damit z.B. die Grob- und Feinmotorik bei den Kindern 
und Jugendlichen entwickelt und trainiert wird.
Der Förderverein Hasbergen bewegt sich! e.V hat sich zum Ziel ge-
macht, den Kinder- und Jugendsport in Hasbergen zu unterstützen. 
Sport ist ein wichtiger Baustein für die Entwicklung von Kindern. Hier 
entdecken sie Talente, knüpfen soziale Kontakte - und nicht zuletzt 
fördert Bewegung auch die geistige Entwicklung. Mit großer Freude 
konnte Christin Kohlenberg noch über einen hohen Zuwachs bei den 
Mitgliederzahlen im Turn- und Leichtathletikbereich informieren. Des 
Weiteren wird das Bewegungsangebot für die Kleinsten erweitert. Es 
wird ab dem 22.02.2023 ein zusätzliches Eltern– Kind Turnen angeboten.
Es sind alle Kinder, im Alter von 1-4 Jahren in Begleitung herzlich ein-
geladen. 
Trainingszeiten: mittwochs, 16:30-17:30 Uhr in der alten Sporthalle Has-
bergen am Schulzentrum. Für weitere Auskünfte und Fragen, melden Sie 
sich gern per Mail unter: turnen@spvg-gaste-hasbergen.de oder infor-
mieren sich zum Förderverein unter: www.hasbergen-bewegt-sich.de.

Unterstützung gesucht: Einsatz 
für eine saubere Umwelt! 20. 
AWIGO Abfallsammel-
wochenende am 24. & 25. 
Februar 2023 – Jetzt anmelden!
Wenn das kein Grund zum Aufräumen ist: Zum bereits 20. Mal ruft die 
AWIGO zum Abfallsammelwochenende auf und lädt alle Einwohner im 
Landkreis Osnabrück herzlich zum gemeinsamen Frühjahrsputz in der 
Region ein – und zwar am Freitag, 24., und Samstag, 25. Februar. Jede 
helfende Hand ist willkommen, um öffentliche Flächen wie Spielplätze, 
Parks oder Waldwege gründlich von achtlos weggeworfenen Abfällen 
zu befreien. „Egal ob große Gruppen oder Institutionen wie Städte, 
Gemeinden, Schulen, Vereine und Verbände oder auch Einzelpersonen 
und Familien – wir unterstützen gern alle fleißigen Sammlerinnen und 
Sammler aus dem Osnabrücker Land“, erklärt AWIGO-Geschäftsführer 
Christian Niehaves. Angemeldeten Teilnehmenden werden kostenlos 
Abfallsäcke, Warnwesten sowie bei Bedarf auch Container zur Verfü-
gung gestellt. Und natürlich kümmert sich die AWIGO um die fachge-
rechte Entsorgung der eingesammelten Abfälle.
Bedarf an Unterstützung ist da
Nach wie vor lassen sich leider viel zu häufig Müllablagerungen in Form 
von Plastikverpackungen, Dosen oder Ähnlichem in der freien Na-
tur finden. Auch illegal entsorgte Müllsäcke, Autoreifen, Farbreste oder 
Elektrogeräte sind immer wieder ein Problem. Umso mehr freut sich 
die AWIGO über jegliche tatkräftige Unterstützung – denn alle Teil-
nehmenden können durch ihr Engagement ein starkes Signal für einen 
aktiven und nachhaltigen Umweltschutz hier in unserer Region setzen.
Gewinnchancen für Kindergärten und Schulklassen
Die jüngsten Sammelnden können mit etwas Glück sogar zusätzlich ge-
winnen: Unter allen teilnehmenden Kindergärten werden drei Besuche 
der Müllabfuhr verlost, bei denen die Müllwerker gerne ihr Fahrzeug 
präsentieren und Fragen zum Tagesgeschäft beantworten. Schulklassen 
der Jahrgänge 1 bis 6 haben hingegen die Chance, eine Ausgabe des AWI-
GO-Lerntheaters in ihrem Klassenraum zu gewinnen. In dem abwechs-
lungsreichen, 90-minütigen Unterrichtsprogramm üben die Schüler die 
richtige Abfalltrennung und entdecken, dass Abfälle Wertstoffe sind, die 
sich unter anderem kreativ zu Musikinstrumenten umbauen lassen.
Anmeldung  und Rückfragen
Interessierte melden sich bitte kurzfristig unter der E-Mail info@awigo.
de .

Frühjahrskonzert der 
Musikkapelle Hagen
Blasmusik in der Ehemaligen 
Kirche
Einen vielfältigen Mix aus Schlagern, klassischer Blasmusik und weltbe-
kannten Hits aus Rock-, Pop- und Filmmusik präsentiert die Musikkapelle 
Hagen am Samstag, 4. März 2023 ab 19.30 Uhr in der Ehemaligen 
Kirche in Hagen a T W. Der Einlass beginnt um 19.00 Uhr. Nach intensiver 
Probenarbeit bieten die Musiker erneut ein buntes und abwechslungs-
reiches Programm, bei dem sicher für jeden Geschmack etwas dabei ist.
Traditionell eröffnet ein klassischer Marsch den Abend. Im folgenden 
gut zweistündigen Konzert spannt die Musikkapelle einen weiten Bogen 
von „Auf der Vogelwiese“ über Pop-Hits von Adele und Phil Collins bis 
zu „Maniac“ aus dem Film „Flashdance“. Erneut werden die von Joline 
Brand gesungenen Titel von der Musikkapelle begleitet. Ein besonderer 
Schwerpunkt der Vereinstätigkeit der Musikkapelle Hagen liegt in der Ju-
gendarbeit. Daher werden die Nachwuchsmusiker einen Teil des Abends 
gestalten. In diesem Zusammenhang wird während des Konzertes auf die 
aktuelle Förderaktion der Musikkapelle hingewiesen.

Eintrittskarten für das Frühlingskonzert sind seit 11.02.2023 im Vorver-
kauf zu 10,00 € (Abendkasse 12,00 €) bei der Niedermark-Apotheke in 
Gellenbeck und beim Schuhhaus Plogmann in Hagen zu erhalten. 
Kartenreservierungen können auch telefonisch unter 05401/364840 
oder direkt bei den Mitgliedern der Musikkapelle erfolgen. Die vorbe-
stellten Karten werden dann an der Abendkasse hinterlegt. Für interes-
sierte Kinder und Jugendliche ist der Eintritt erneut kostenfrei. Aktuelle 
Informationen zum Verein unter www.musikkapelle-hagen.de.

Die Musikerinnen und Musiker beim Frühjahrskonzert 2022 unter der
Leitung von Frank Hülsmann (links).

Der Schützenverein Natrup-
Hagen zieht Resümee der 
letzten Veranstaltungen
Nachdem das Preisdoppelkopfturnier im Oktober nur wenige Teilneh-
mer verzeichnete und die ersten Stimmen fragten, ob sich das noch loh-
ne, war die Veranstaltung am 10.12.2022 wieder gut besucht. Mit über 90 
Punkten plus holte Thomas Delfiol den Sieg. Auf dem zweiten Platz folgte 
Irmgard Heidemann sowie auf Platz drei Markus Bente. Auch für dieses 
Jahr sind die Termine schon festgelegt und das Bürgerhaus reserviert. 
Gespielt wird am 18. März, 31. März, 07. Oktober und 09. Dezember. Wir 
hoffen auf viele Teilnehmer und gute Spiele. 
Am 21.01.2023 fand traditionell das Grünkohlessen mit Ausschießen 
des Königwanderpokals auf dem Programm. An diesem Wettschießen 
dürfen alle ehemaligen Könige des Vereins teilnehmen. Gewinner des 
Wettkampfes war Hartmut Tost, der nun den Wanderpokal ein Jahr lang 
sein Eigen nennen darf. Weniger mit gutem Auge, sondern mit Glück 
wurde der Grünkohlkönig Werner Glasmeyer anhand seines gewählten 
Sitzplatzes ermittelt. Angelika Henschel und Gisela Schulte übergaben 
den Grünkohlstrauß im Namen des Festausschusses. Mit Spannung wird 

auf die Jahreshauptversammlung, zu der am 11. Februar geladen wurde, 
geblickt. Neben Neuwahlen wird dort auch über weitere Veranstal-
tungen gesprochen. Fest auf dem Plan steht der Flohmarkt mit Tag der 
offenen Tür im Bürgerhaus am 12. März. Wer hier mit eigenem Verkaufs-
stand teilnehmen möchte, kann sich bei Hartmut Tost unter 05405-7776 
anmelden. Weitere Informationen gibt es auch auf der Homepage www.
sv-natrup-hagen.de.

Roadhouse in der Töpferei 
Niehenke am 25. Februar 2023
Für alle, die sie im Tor 3 verpasst haben: Die neue Band “Roadhouse” 
steht ganz in der Tradition von Doc Moralez und Red Hot. Die fünf en-
ergiegeladenen Joungsters haben das musikalische Handwerk von den 
Besten gelernt und mit Feeling, Esprit und eigenen Ideen perfektioniert-
Roadhouse nimmt sie mit auf einen musikalischen Roadtrip. Handmade 
Rock n Roll, Blues und Country Rock. Let‘s have a foot tapping time!
Wo: Töpferei Niehenke, am 25. 02., um: 19 h, Einlass 18 h. Mehr: www.
niehenke.eu

Kunsthandwerk von über 150 
Ausstellern am Sonntag, 
19.02.2023 in der Halle Gartlage, 
Osnabrück
150 Aussteller – kostenfreie Besucherparkplätze – ebenerdige Halle-  
lassen keine Wünsche bei den Besuchern offen.
Am 19.02.2023, findet wieder der Kunsthandwerkermarkt in der Halle 
Gartlage statt. Die hervorragende Quantität der Ausstellung sowie die 
Anzahl der Aussteller ist ein Erfolgsgarant dieser Messe. 
Die breite Palette der Stände lädt zum stöbern ein. Von 11.00 bis 18.00 
Uhr präsentieren sich Tiffany, Filz, Keramik, kunsthandwerkliche Textil-
bekleidung, Schmuckdesign und saisonale Dekorationen. Die Anzahl an 
Ausstellern aus ganz Deutschland und die Bandbreite an künstlerischer 
Darbietung ist ein Zeichen für die Qualität der Veranstaltung.
Vom Glasbläser, über die Puppenklinik bis hin zur Malerei in verschie-
denen Variationen, ist alles vertreten, was das Herz begehrt. Die Freunde 
der Schmuckverarbeitung kommen ebenso auf ihre Kosten wie Anhän-
ger der dekorativen Floristik. Neben dem beliebten Krippenbauer wer-
den auch dieses Mal wieder ein Imker sowie ein Drechsler ihre Kunst 
den Besuchern näherbringen.
Dabei achtet der Veranstalter darauf, dass die ausgestellte Ware einem 
gewissen Qualitätsniveau entspricht. Schließlich soll gerade das Unikat 
oder die kleine Auflage eine höhere Qualität garantieren als die alltäglich 
in Supermärkten zu findende Massenware. Gerade das macht den Reiz 
des Kunsthandwerkermarktes in der Halle Gartlage aus. Viele Künstle-
rinnen und Künstler zeigen Ihr Können direkt am Stand. Kunsthandwerk 
ist der fließende Übergang vom Handwerk zur Kunst. Wenn die Technik 
für den handwerklichen Teil steht, erhalten die Kunstwerke durch ein 
individuelles Design den künstlerischen Feinschliff.
Es lohnt sich, am Sonntag, dem 19.02.2023, ein wenig Zeit mitzubringen. 
Der wohl größte Kunsthandwerkermarkt der Region lädt die Besucher 
zum Bummel und längeren Verweilen ein. Natürlich wird auch in der 
Halle Gartlage für das leibliche Wohl gesorgt. Der Eintritt für diese 
Veranstaltung beträgt 5,00 EUR pro Person. Kinder und Jugendliche bis 
zum 14. Lebensjahr haben freien Eintritt. Inhaber der OS-Card plus eine 
zusätzliche Begleitung erhalten einen Rabatt von je 1,- EUR.
Die dann geltenden Hygienevorschriften entnehmen Sie bitte der ört-
lichen Presse oder den Informationen auf der Homepage des Veran-
staltungsbüros. Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage 
www.veranstaltungsbuero-grawe.de, auf der facebook-Seite „GO-Ver-
anstaltungen“ oder unter der Telefonnummer 05481/6358.

109. Jahreshauptversammlung 
Musikverein „Wiesental“ e.V.
45 Mitglieder nahmen an der 109. ordentlichen Jahreshauptversamm-
lung des Musikvereins „Wiesental“ e. V. Hagen a.T.W. teil. Sie fand im 
Vereinslokal „Zum Wiesental“ statt. In ihrer Ansprache machte die 1. 
Vorsitzende Yvonne van´t Hof den Mitgliedern ein Bild zur aktuellen 
Situation im Verein. Sie berichtete über Neuanschaffungen bei Instru-
menten und gedachte ebenso den verstorbenen Vereinsmitgliedern. Der 
Schriftführer Jan Schwarberg, stellte mit seiner Stellvertreterin Felina 
Ostrau und der Tambourmajorin Sabrina Weiss einen umfassenden Be-
richt über die 26 Auftritte und sonstigen Aktivitäten ab. Gaby Klumpe 
trug den Kassenbericht vor, im Anschluss wurden die Kassenprüfer an-
gehört. Im Anschluss der Berichte wurde der Vorstand einstimmig von 
den Mitgliedern entlastet.

Besondere Aufmerksamkeit erlangten wieder die Ehrungen für lang-
jährige Mitgliedschaften. So konnte für 5 Jahre aktiv Kai-Hendrik Kerk 
geehrt werden. Für seine 10-jährige passive Mitgliedschaft konnte Max 
Niemann eine Urkunde entgegennehmen. Über 15 aktive Jahre freute 
sich Felina Ostrau. Viola Ehrenbrink und Mario Hehmann blicken auf 20 
Jahre aktiv zurück. Kerstin Hehmann und Martin Bäumer auf jeweils 20 
Jahre passiv. Für Ihre 25-Jährige aktive Mitgliedschaft nahm Yvonne van´t 
Hof ein Präsent entgegen. Bernhard Peters schloss sich mit seiner 25-jäh-
rigen fördernden Mitgliedschaft an. Volker Hilliger-Hartmann wurde für 
seine 30-jährige aktive Mitgliedschaft geehrt, Martin Frauenheim für 30 
fördernde Jahre. Ewald Dierker und Michael Wendt freuten sich jeweils 
über 40 Jahre fördernde Mitgliedschaft. Monika Grba und Petar Grba 
jeweils über 50 Jahre! Heinrich Klumpe setzte das Ende der Fahnenstan-
ge: sehenswerte 55 „aktive Jahre“ hat er auf dem Kerbholz! Herzlichen 
Glückwunsch.
Nach der Pause wurde der neue Spielplan für die Saison 2023 vorgestellt.
Bei den Vorstandswahlen wurden folgende Positionen gewählt: Zu den 
stellvertretenden Vorsitzenden wurden Jacob Ostrau und Jan Schwar-

berg einstimmig wiedergewählt. Weitere Wahlergebnisse: stellv. Schrift-
führerin Felina Ostrau, stellv. Kassiererin Ann-Christin Kerk, stellv. 
Tambourmajorin Anja Grba, stellv. Instrumentenwart Jacob Ostrau. Im 
Anschluss an die Wahlen wurde Ann-Christin Kerk für 15 Jahre Vor-
standsarbeit gratuliert. Gaby Klumpe erhält für 50 Jahre Vorstandsarbeit 
im Verein die Landesverdienstmedaille in Gold mit Diamant vom Nie-
dersächsischen Musikverband.
Ebenso wurde über Anträge entschieden. Die Mitgliederversammlung 
hat u.a. einstimmig beschlossen, die Mitgliedsbeiträge bei fördernden 
und „U-18“ aktiven Mitgliedern jeweils um 5€ im Jahr zu erhöhen. Dafür 
werden die Ausbildungskosten abgeschafft. Der Verein bietet also für 
den Jahresbeitrag eine kostenlose Ausbildung mit einem kostenlosen 
Leih-Instrument. 
Der Musikverein befindet sich zurzeit in den Vorbereitungen für seine 
Karnevalssitzung, die am 11. Februar, die um 19:11 Uhr, in der Gaststätte 
„Zum Wiesental“ stattfindet. Restkarten sind noch zu haben!
Des Weiteren laufen die Vorbereitungen für das 110-Jährige Vereins-
jubiläum, welches am 13.05.2023 in Hagen mit einem Kommersabend 
gefeiert werden soll.
Die diesjährige Herbstfahrt vom Musikverein, die in der Zeit vom 20. – 
22. Oktober stattfindet, führt uns in den „Thüringer Wald“.




